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MEDIENSPIEGEL FAZIT 
 
Der Medienspiegel der 25. Internationalen Kurzfilmtage Winterthur 2021 umfasst im Zeitraum Januar bis November 2021 
353 Artikel. Darin enthalten sind Beiträge über die Kurzfilmtage und die Projekte «Kurzfilmnacht» und «Ciné Bouffe» der 
Medienart Print, Online, Radio und TV. Darin nicht berücksichtigt sind Erwähnungen auf Sozialen Medien. 
 
Aus Vollständigkeitsgründen wurde die gesamte Berichterstattung zu der Kurzfilmnacht-Tour und den Kurzfilmtagen 
zusammen ausgewertet. Um volle Transparenz zu gewährleisten, wird hier ersichtlich, dass rund ein Fünftel der 
Berichterstattung zur Kurzfilmnacht war (19%, 66 Berichte), während 76% der veröffentlichten Berichte über das Festival 
selbst waren (269 Berichte). 5% der Berichterstattungen erwähnten sowohl die Kurzfilmnacht, als auch die Kurzfilmtage 
(18 Berichte). 

 
 
Das Medien-Monitoring Argus der Presse AG erfasste zum Stichwort «Kurzfilm» vom 01.01.2021 bis 01.12.2021 in der 
Schweiz insgesamt 353 Artikel (167 Online, 168 Print, 18 Radio / TV), die nach Prüfung definitiv den Kurzfilmtagen 
und/oder der Kurzfilmnacht zugeordnet werden konnten. Die Beiträge in Print, Online und Radio/TV haben um 25% 
zugenommen (2020: 259 Artikel, 130 Online, 122 Print, 7 Radio / TV). Während die Anteile der verschiedenen Medienarten 
ungefähr gleich blieben wie im Vorjahr, hat die Gesamtzahl der Beiträge deutlich zugenommen. Dies ist darauf 
zurückzuführen, dass wegen der Covid-19-Pandemie das Festival 2020 in den digitalen Raum verlegt werden musste. 
Ausserdem feierten die Kurzfilmtage dieses Jahr ihr Jubiläum, was zu einer erhöhten Medienaufmerksamkeit führte. 
 

  
 
Die Kurzfilmnacht erhielt mehr Berichterstattungen in Print als Online, während sich bei den Kurzfilmtagen die Online- und 
Print-Berichte die Waage halten.  
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Über die Kurzfilmtage und die Kurzfilmnacht wurde in diversen Medien in der ganzen Schweiz berichtet. Während die 
Berichterstattung über die Kurzfilmtage zu 80% auf deutsch verfasst war, teilte sich die Berichterstattung über die 
Kurzfilmnacht mehr auf drei Sprachregionen der Schweiz auf. Das ergibt Sinn, wenn man sich bewusst ist, dass die 
Kurzfilmnacht in allen Regionen stattfindet und daher für die regionale Berichterstattung in den verschiedenen 
Sprachregionen attraktiver wird. 
 

 
 
Auf den folgenden Seiten des Medienberichts 2020/2021 wird genauer dargestellt, welche Kanäle in der 
Berichterstattung über die Kurzfilmtage bedeutsam waren, wie sich die Berichterstattung im Zeitverlauf aufteilte und 
welche Schlagwörter über die Kurzfilmtage am häufigsten in der Berichterstattung auftauchten.  
 
Berichterstattung im Verlaufe des Jahres 2021 
 

 
 
Wichtige Termine  
 
April: Ivana Kvesić vom Selektionsteam der Kurzfilmtage wird neue Fantoche-Direktorin. 
Juli: Bund verspricht Filmfestival mehr Geld 
September: Hochsaison der Kurzfilmnacht 
20. Oktober: Programmverkündigung und Vorverkaufsstart 
9.–14. November: Festival 
9. November: Eröffnung 
14. November: Preisverleihung 
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Top Ten Online Kurzfilmtage 2021  Top Ten Online Kurzfilmnacht 2021 

 
Argus registrierte 13 Beiträge der Kurzfilmnacht und 59 Beiträge der Kurzfilmtage, die in den Top 10 Onlinemedien 
veröffentlicht wurden. Nebst einigen Branchenmedien wie der swissfilms.ch und cinebulletin.ch sind auch die 
Lokalmedien (Landbote, Tagesanzeiger)  bei den Kurzfilmtagen stark vertreten und führen die Rangliste gar an. Das 
beweist erneut, dass die Kurzfilmtage ein wichtiges Branchenfestival sind, aber darüber hinaus auch ein starkes 
Interesse in der Lokalbevölkerung (Winterthur und Zürich) geniessen. Für die Kurzfilmnacht war die Berichterstattung 
regional breiter, was auf die dezentrale Organisation der Veranstaltung zurückzuführen ist. 
 
Top Ten Print Kurzfilmtage 2021  Top Ten Print Kurzfilmnacht 2021 
 

   
Argus registrierte 52 Beiträge, die in den Top 10 Printmedien der Berichterstattung über die Kurzfilmtage 2021 
veröffentlicht wurden und 14 Artikel, die in den Top Ten Printmedienberichten über die Kurzfilmnacht gedruckt wurden. 
Auch hier belegen bei den Kurzfilmtagen die Lokalmedien Spitzenpositionen, während bei der Kurzfilmnacht die Ticinese 
und welschen Zeitungen hervorstechen, die fleissig über die Notte del Cortometraggio / Nuit du Court Métrage berichteten. 
 
Top Ten Radio Kurzfilmtage 2021  Top Ten TV Kurzfilmtage 2021 Top Ten Radio Kurzfilmnacht 2021 
 

  
 
Die Top Ten Berichterstattung über die Kurzfilmtage sowie die Kurzfilmnacht in Radio und TV umfasst alle von Argus 
gefundenen Beiträge. Ein Highlight stellte der Beitrag zur Jubiläumsausgabe der Kurzfilmtage in der Hauptausgabe der 
Tagesschau vom 9. November 2021 dar. Mit durchschnittlich 120‘000 Zuschauenden ist die Tagesschau eine der 
wichtigsten Fernseh-Formate in der Schweiz. Der Beitrag über die Kurzfilmtage wurde auf zahreichen SRF-Kanälen 
aufgegriffen, beispielsweise auf der Website von SRF Kultur, sowie auf SRF 1. Hier kann er nachgeschaut werden. Auch die 
Interviews mit der Festivalleitung mit diversen Radiokanälen waren wieder gefragter als im Vorjahr, was auf die physische 
Durchführung und das Jubiläum des diesjährigen Festivals zurückzuführen ist. 
  

https://www.srf.ch/play/tv/redirect/detail/354eb207-0c5a-4bb7-b4c2-cfdb6321696e
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Word Cloud – Die am meisten erschienen Begriffe in den Berichterstattungen über die Kurzfilmtage 

 
Word Cloud – Die am meisten erschienen Begriffe in den Berichterstattungen über die Kurzfilmnacht 
 
Ehemaliges Kurzfilmtage-Vorstandsmitglied Nicola Ruffo wurde neuer Direktor von Swiss Films, was dazu führt, dass sein 
Name in der Word Cloub auftaucht. Vereinsmitglied der Kurzfilmtage Ivana Kvesić	wurde zur neuen Direktorin vom 
Fantoche, worüber auch fleissig berichtet wurde. Deswegen taucht ihr Name in der Word Cloud auf. Die Begriffe «Geld», 
«2025»  und «Bundesamt» lassen sich damit erklären, dass im Sommer der Bund mehr Geld für die Unterstützung von 
Filmfestivals – unter anderem für die Kurzfilmtage –	 bis 2025 versprach. Dass der kurze Name der Internationalen 
Kurzfilmtage Winterthur, nämlich einfach nur Kurzfilmtage, als grösstes Wort in der Word Cloud erscheint, ist ein gutes 
Zeichen, da es davon zeugt, dass die meisten Medien den Festivalnamen richtig verwendet haben.	
 

 
 
Der Name der Kurzfilmnacht, übersetzt in Französisch und Italienisch, sind die Begriffe, die am meisten erscheinen. Das 
zeugt von der breiten geografischen Abdeckung der Berichterstattung über die Kurzfilmnacht in der Schweiz. 
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PRINT 
CLIPPINGS  
Kurzfilmtage 2021 (Auswahl) 
 
Luzerner Zeitung, 16.07.21 
Via, 01.09.21 
Cinebulletin, 21.10.21 
20 Minuten, 21.10.21 
Kulturtipp, 30.10.21 
Coucou, 01.11.21 
Kunstbulletin, 01.11.21 
Tages-Anzeiger, 01.11.21 
Fritz & Fränzi, 03.11.21 
Tages-Anzeiger, 04.11.21 
Winterthurer Zeitung, 04.11.21 
Winterthurer Zeitung, 04.11.21 
WOZ, 04.11.21 
Züritipp, 04.11.21 
Women in Business, 05.11.21 
NZZ am Sonntag, 07.11.21 
Landbote, 08.11.21 
84X0, 10.11.21 
Landbote, 10.11.21 
La Regione, 10.11.21 
Tages-Anzeiger, 10.11.21 
Tages-Anzeiger, 13.11.21 
Keystone SDA, 15.11.21 
Andelfinger Zeitung, 16.11.21 
Bieler Tagblatt, 16.11.21 
Der Landbote, 16.11.21 
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Filmfestivals erhalten mehr Geld vom Bund
Um 18 Prozent auf vier Millionen Franken steigt der Bundesbeitrag. Besonders profitiert das Zurich Film Festival.

Statt 250 000 Franken gibt es ab
diesem Jahr 440 000 Franken
pro Ausgabe für das Zurich Film
Festival (ZFF). Damit wird das
noch relativ junge Filmfestival
belohnt für die kontinuierlich
steigende Ausstrahlung. Bereits
für die Vorgängerperiode 2017-
2020 war der Beitrag für das
ZFF markant angehoben wor-
den. Der Abstand zum Bran-
chenprimus, dem Locarno Film
Festival, verringert sich dadurch
aber nicht wesentlich. Nach Lo-
carno fliessen in den kommen-
den vier Jahren nämlich pro Aus-
gabe 1,73 Millionen Franken.
Das ist ebenfalls ein deutlicher
Anstieg um 220 000 Franken.

Leicht mehr als das ZFF er-
halten weiterhin das Festival Vi-
sion du Reel in Nyon (570 000
Franken, bisher 530 000) und
die Solothurner Filmtage
(460 000 Franken, bisher
440 000). Elf Festivals haben
sich in einer öffentlichen Aus-
schreibung um Strukturbeiträge
beworben. Die Gesuche wurden
von fünf Expertinnen und Ex-
perten geprüft. Neun Festivals,
die alle schon vorher unterstützt
worden sind, erhalten Struktur-
beiträge aufgrund von Leis-
tungsvereinbarungen für die
Jahre 2022-2025. Besonders ge-
wichtet wurden die Bewertun-
gen zur nationalen und interna-
tionalen Ausstrahlung und zur
Promotion des Schweizer Film-
schaffens sowie zum Umgang
mit der Digitalisierung und den
Massnahmen zur Förderung von
Diversität und Nachhaltigkeit.

Die Unterstützung für die

Festivals beträgt insgesamt vier
Millionen Franken pro Jahr. Dies
entspricht einer Erhöhung von
rund 18 Prozent, wie sie auch in
der Kulturbotschaft 2021-2024
vorgesehen ist.

Leicht erhöht hat sich eben-
falls der Beitrag für kleinere Fes-
tivals. So erhält das Internatio-
nale Festival für Animationsfilm
Fantoche neu 170 000 Franken
(bisher 150 000), das Festival
International de Films de Fri-
bourg 170 000 Franken (bisher
130 000) und die Internationa-
len Kurzfilmtage Winterthur
170 000 Franken (bisher
160 000). Das Neuchätel Inter-
national Fantastic Film Festival
bekommt neu 170 000 Franken
(bisher 150 000) und das Gene-
va International Film Festival
120 000 Franken (bisher
60 000). (pd/hak)

Ohne Fördergeld bliebe die Piazza Grande leer. Bild: Pablo Gianinazzi/Key
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9 WINTERTHUR
Einwohner Stadt: 115500 (Stand: 2020). Sechstgrösste Stadt der Schweiz.
Anreise ab Zürich 20 Min. /ab Genf 3 Std.12 Min./ab Basel 1 Std. 26 Min.

Schatzkammer
der Kultur
Kultur hat in Winterthur eine lange Tradition.
Davon zeugen die 17 Museen, wie etwa die Samm-
lung Oskar Reinhart «Am Römerholz» mit Meis-
terwerken der europäischen Kunst aus dem 14. bis
20. Jahrhundert. Diese Tradition lebt weiter: Mit
dem Zentrum für Fotografie, welches weit über die
Landesgrenzen hinaus bekannt ist, dem Casino-
theater, das sich zum Treffpunkt der deutschspra-
chigen Kabarettszene entwickelt hat, oder dem
Swiss Science Center Technorama, welches Tech-
nik und Wissenschaft erlebbar macht. In der ab-
wechslungsreichen Kulturagenda fallen viele un-
terschiedliche Festivals - von Afro-Pfingsten über
die Internationalen Kurzfilmtage bis zu den Win-
terthurer Musikfestwochen - und die Auftritte des
renommierten Winterthurer Musikkollegiums auf.
Trotz der Industrietradition ist Winterthur auch
eine «Gartenstadt» mit vielen Parks und Gärten.

9 WINTERTHUR
Einwohner Stadt: 115500 (Stand: 2020). Sechstgrösste Stadt der Schweiz.
Anreise ab Zürich 20 Min./ab Genf 3 Std.12 Min./ab Basel 1 Std. 26 Min.
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https://cinebulletin.ch/de_CH/news/internationale-kurzfilmtage-winterthur-schweizer-filmschaffen-im-fokus
https://cinebulletin.ch/de_CH/news/internationale-kurzfilmtage-winterthur-schweizer-filmschaffen-im-fokus
https://cinebulletin.ch/de_CH/news/internationale-kurzfilmtage-winterthur-schweizer-filmschaffen-im-fokus
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in Vierteljahrhundert Kurzfilme
Vom 9. bis 14. November findet die 25. Jubiläumsaus-
gabe der Internationalen Kurzfilmtage Winterthur, dem
bedeutendsten Kurzfilmfestival der Schweiz, statt.

Ende der 1990er Jahre entwarfen einige
befreundete Filmfans als Alternative
zu den grossen Filmfestivals, zu denen
sie kaum Branchen-Zutritt erhielten, die
Vision eines Kurzfilmfestivals in Winter-
thur. Aus der Vision wurde Wirklichkeit,
die Kurzfilmtage waren geboren. In den
vergangenen 24 Ausgaben wurden sie
mit viel Schweiss und Herzblut zu dem
geformt, was sie heute sind: Eine Veran-
staltung, die Winterthur jedes Jahr für
eine Woche in ein Zentrum für die inter-
nationale Kurzfilmbranche verwandelt
und ein breites Publikum - von Kurzfilm-
neulingen bis zu langjährigen Fans - in
die Kulturstadt lockt.

«Dieses Jahr lässt sich bei uns das Me-
dium Film in ungewohnten Formen und
an überraschenden Orten entdecken.»

Stefan Dobler, Kaufmännischer Leiter

Um dieses Vierteljahrhundert gebührend
zu feiern, warten die Kurzfilmtage mit
einigen Jubiläums-Specials auf, wie Stefan
Dobler, Kaufmännischer Leiter, verrät:
«Dieses Jahr lässt sich bei uns das
Medium Film in ungewohnter Form und
an überraschenden Orten entdecken.
Zudem freuen wir uns, am CinHoncert
zusammen mit dem Sinfonieorchester
des Musikkollegiums Winterthur für
einzigartige Momente zu sorgen.»

Kurzfilme für Neulinge und Fans

Winterthur wird zum 25. Mal Hotspot für den Kurzfilm Foto: Eduard Meltzer

Das Wichtigste in Kürze
25. Internationale Kurzfilmtage Winterthur
9.-14. November 2021

Tickets: Online auf kurzfilmtage.ch, bei der Tourist Information
(Bahnhof Winterthur) oder vor Ort an den Festival-Kassen

-
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FILM

Historischer Filmbogen
Die Internationalen Kurzfilm-
tage Winterthur gehen mit
dem Gastland Kosovo in die
25. Runde. Zudem spannen
sie einen Bogen über 60 Jahre
Schweizer Kurzfilmschaffen
mit acht Programmen unter
dem Titel «La Suisse n'existe
pas». Ein Schwerpunkt: weib-
liche Identitäten, der männli-
che Blick und Feminismus

heute. Die Filmbeiträge
starten im Jahr des Frauen-
stimmrechts 1971 und rei-
chen von Pipilotti Rists
«Blutclip» (1994) bis Elodie
Pongs «Je suis une bombe»
(2006). (hau)

25. Internationale Kurzfilmtage
Winterthur
Di, 9.11.-So, 14.11.
www.kurzfilmtage.ch

Im Programm: «Je suis une bombe» von Elodie Pong, 2006

la
gL
ev
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Drehbuch
What If

1 Was Wrong
About

What Jesus
Looks Like

Drehbuch:
JOHANNA MÜLLER

Die Künstlerin Johanna Müller beschäftigt sich in ihrer künstleri-
schen Arbeit mit der Beziehung zwischen Internet-Raum und User*-
innen sowie deren Interaktionen. Dabei untersucht sie, wie sich
User*innen im Internet-Raum orientieren und wie diese Orientie-
rung immer wieder auf die Probe gestellt wird. Besonders das Über-
lappen und die Gleichzeitigkeit von Räumen und Beziehungen
interessiert sie dabei. Denn das Internet ist nicht ein Raum, der für
sich erlebt wird und mit dem physischen Raum der Alltagsrealität
konkurriert, sondern ist selbst Teil des Alltags geworden. «What
If I Was Wrong About What Jesus Looks Like» ist ihre zweite filmi-
sche Arbeit und ist am Freitag, 12. November, 20 Uhr im Casino-
theater Saal 2 und am Sonntag, 13. November, 13 Uhr im Theater
Winterthur im Programm «Züri Shorts» von den Internationalen
Kurzfilmtagen zu sehen. Hier abgedruckt ist das Drehbuch.
INTRO: AUSSEN - STRASSE - NACHT
Eine Frau steht vor ihrem angehaltenen Auto am
Strassenrand im blinkenden Scheinwerferlicht.
Rechts neben ihr steht das Strassenschild «Kurve
rechts». Sie filmt etwas in der Ferne.

Schnitt auf das Gefilmte. Man erkennt eine be-
leuchtete Jesus Statue. Das Bild flimmert wegen
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des blinkenden Scheinwerferlichts.

Schnitt und Zoom auf die Jesus Statue. Die Musik
setzt ein und ein fremdes Auto fährt vorbei. Der
Filmtitel «What If I Was Wrong About What Jesus
Looks Like» erscheint Blau auf Schwarz und ver-
formt sich, bis er sich in Wellen auflöst.

SCENE 1: INNEN - COMPUTERSCREEN -
GOOGLE-FRONTSEITE
Die Musik stoppt. Die Userin tippt im Suchfeld
von Google langsam «What If I Was Wrong About
What Jesus Looks Like» ein. Lautes Tastaturge-
räusch ist zu hören.

SCENE 2: INNEN - WALLED GARDEN
Die Einstellung zeigt einen Ausschnitt des Walled
Garden. Lautes Krähen-Krächzen ertönt. Unzählige
Ad-Fenster poppen auf. Die Userin klickt nach-
einander alle Fenster weg. Die Ad-Fenster machen
verschiedene Sounds.

Zum Vorschein kommen ein zerschlagenes
Aquarium mit einem toten Fisch, herumliegende
und abgebrochene Säulen, Feuer, eine Backsteinmau-
er, herumliegende Steinbrocken, eine Wäscheleine,
ein weisses Tuch mit rotem Fleck, ein Bilderrahmen
mit einer Jesusfigur, Gefässe, weitere Objekte,
Cookies, Kacheln und ein Blumenbogen. Während-
dessen beginnt CÄCILIE zu sprechen.

Cäcilie
Hello and welcome! You asked Google if you were
wrong about what Jesus looks like.

My name is Cäcilie and I live and work here.
I am the Operator of this walled garden for three
years now. An ordinary day of mine is something like
me getting up very early, like around seven o'clock.
I would like to get up earlier, but I find it hard. I lie in
bed until eight o'clock, gazing at the ceiling. Then
I go outside to a coffee place. After drinking my cof-
fee I go back to the house. Actually I should start
working, but I prefer to answer my emails first. It is
about ten or eleven when I start working. At half
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past twelve I lose concentration and start gazing
again. So I have lunch until about two o'clock. After
lunch I take a nap and then it's about three. Then
it's seven or eight, so I eat something. Most of the
time I am too tired to go outside again, because I
smoked too much weed. I go to bed around twelve
and get up at seven the next day. These are the
exciting days. I won't teil you about the boring ones.

Cäcilie
How are you today?
I thought you were supposed to be in Buenos Aires,
isn't that right? Anyway, let us begin.

Ein CAPTCHA-Fenster poppt auf mit der Auffor-
derung: «Select all images with fire».

Die Userin klickt nacheinander acht von neun Bil-
dern an und bestätigt. Der Mac-Error-Sound ertönt
und es erscheint unten in Rot der Satz:
«Please select all matching images».

Die Userin klickt das vergessene Bild an und bestä-
tigt erneut. In diesem Moment wird der Bildschirm,
begleitet von einem lauten Cartoon-Swish-Sound,
schwarz.

SCENE 3: INNEN - BADEZIMMER - ABEND
Die Userin sitzt auf dem Toilettendeckel und ist
gerade dabei sich ein Schaumbad einzulassen. Ihre
Beine lässt sie in die fast volle Badewanne bau-
meln, wobei sie sie im Wasser immer wieder auf und
ab bewegt. Auf ihrem Schoss hat sie ihr Macbook.
Sie schaut gelangweilt und ist etwas genervt.

Cäcilie
I sincerely apologize for the disturbance.
Please be patient, I will be right back.

Die Musik vom Intro setzt ein. Die Musik stoppt.

Cäcilie
Please be patient, I will be right back.

Die Musik setzt wieder ein.
Und stoppt wieder.

Cäcilie
Please be patient, I will be right back.

Die Musik setzt erneut ein und wird durch ein lautes
Schlagzeug-Intermezzo gestoppt. In diesem Mo-
ment schaut die Userin plötzlich überrascht auf ihren
Macbook Screen. Schnitt.
SCENE 4: INNEN - WALLED GARDEN
Zu sehen ist nun wieder der Walled Garden. Die
Userin sieht sich über die Webcam gefilmt in einem
Ad-Fenster. Man kann ihrem Gesichtsausdruck
entnehmen, dass sie erschrocken ist und nicht nach-
vollziehen kann, weshalb die Webcam sie nun
filmt. Sie verdeckt immer wieder die Webcam mit
ihrem Finger.

Cäcilie
Welcome back! How are you today?
Anyway, let us continue. I would like to tell you a
little story.

Schliesslich klickt die Userin das Ad-Fenster weg.
Weitere Ads poppen auf. Die Userin klickt sie weg.
Harfenklänge, tschüsse Flöten und Klarinetten
setzen ein, während das Bild langsam rauszoomt.

Cäcilie
Once upon a time there was a beautiful garden here.
Frankly it was literally the most beautiful garden
I have ever seen. A garden of milk and honey, full of
beauty, loveliness and fertility.

The garden was laid out in a star shape
around a huge mountain and its plants were not only
beautiful, most of them could be eaten and they
tasted delicious.

A river emerged from the garden and its
water was like translucent gold.

There were Tilapia everywhere. Actually
there were all kinds of animals. The birds sang the
most beautiful songs from sunrise to sunset. The
wolf dwelled with the lamb. The Leopard lied down
with the kid.
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It was all perfect. But one day a crow sat
down on the top of the mountain and began to
scream. The crow screamed incessantly and no one
could understand why.

Every day more and more crows flew to the
top of the mountain and screamed and screamed,
louder and louder.

The access to the mountain was blocked by
a thick wall and since the door was locked, it was
impossible to climb up the mountain and stop the
crows from screaming so loudly.

Unless someone had the key. But they never
found the key.
Die Musik vom Intro setzt ein und ein virtuoses
Theremin-Solo beendet die Szene, wobei sich das
Bild langsam im Schwarz auflöst.

OUTRO: INNEN - COMPUTERSCREEN -
BADEZIMMER
Ein Ad-Fenster poppt auf und zeigt die Badewanne.
Man hört die Userin baden. Die Credits laufen.

Kevin Morby's «Congratulations» setzt ein. Die
Userin beugt sich vor zum Computer und schliesst
das Ad-Fenster.

The End. ««,

CÄCILIE

«It was all perfect. But one
day a crow sat down

on the top of the mountain
and began to scream.
The crow screamed

incessantly and no one could
understand why.»

JOHANNA MÜLLER
lebt und arbeitet in Winterthur. «What If I Was Wrong
About What Jesus Looks Like» ist ihre erste filmische
Arbeit, die an den Internationalen Kurzfilmtagen zu
sehen ist. Der Film läuft im Programm «Züri shorts» am
Freitag, 12. November, um 20 Uhr im Casinotheater und
am Sonntag, 14. November, 13 Uhr im Theater Winterthur.

DREHBUCH-LESUNG
Da Film nicht nur Bild und Ton, sondern auch Text ist
organisiert das Coucou an den Internationalen Kurz-
filmtagen jeweils eine Drehbuch-Lesung zu einem Kurz-
film, der im Festival-Programm läuft. «What If I Was
Wrong About What Jesus Looks Like» von Johanna Müller
wird am Samstag, 13. November, um 19 Uhr in der Festi
valbar im Casinotheater zu hören sein.
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Internationale Kurzfilmtage Winterthur

Winterthur - Zum 25. Mal gehen dieses Jahr
die Internationalen Kurzfilmtage Winterthur
über die Bühne. Als wichtigstes Schweizer
Festival seiner Art präsentiert es kuratierte
Kurzfilmprogramme sowie Wettbewerbe. Der
<Grosse Fokus> der Jubiläumsausgabe konzen-
triert sich unter dem Titel <La Suisse n'existe
pas> auf das Schweizer Filmschaffen der
letzten sechzig Jahre. Acht Programmblöcke
fragen danach, was zwischen den majestäti-
schen Bergen und Grossstädten dieses Landes
geschieht. Den Kontrast dazu setzt die Katego-
rie <Land im Fokus: Kosovo>. 13 Jahre sind seit
der Unabhängigkeitserklärung vergangen  die
noch junge Republik testet Identitäten und ar-
beitet an der Umsetzung von Zukunftsvisionen,
die Kunstschaffenden wagen Experimente. Die-
se Aufbruchstimmung wird in vier Programmen
beleuchtet. Unter dem Titel <Expanded Cinema>
machen Installationen und Performances im
oxyd  Kunsträume und im Aussenraum Win-
terthurs die Vielfalt der audiovisuellen Form
erlebbar. Zudem sorgen Jubiläums-Specials,
etwa das (CinöConcert> mit dem Sinfonieor-
chester des Musikkollegiums Winterthur, für
besondere Momente.

Anissa Daoud  Le Bain/The Bath, 2020
(Frankreich/Tunesien), Filmstill

9.-14.11. 7 www.kurzfilmtage.ch
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ABO LESEN UND PROFITIEREN
Ihre persönliche erhalten Sie gratis und exklusiv zum Tages-Anzeiger-Abo, 0848 848 840 oder abo.tagesanzeiger.ch

25. Internationale
Kurzfilmtage Winterthur
9. bis 14. November 2021
Die Internationalen Kurzfilmtage Winterthur ziehen zum 25. Mal
tausende Filmfans in ihren Bann. Das bedeutendste Kurzfilm-
festival der Schweiz präsentiert kuratierte Kurzfilmprogramme
sowie die Wettbewerbe, die das Publikum an den Puls des
aktuellen, weltweiten Filmschaffens führen. Kinder und
Jugendliche erleben die Magie des Kinos in spezifisch auf die
jeweilige Altersgruppe abgestimmten Kurzfilmprogrammen.
Installationen, Performances und Ausstellungen drinnen und
draussen machen es möglich, das Medium Film in ungewohnter
Form ausserhalb des Kinosaales zu entdecken. Darüber hinaus
sorgen Jubiläums-Specials, beispielsweise das CineToncert mit
dem Sinfonieorchester des Musikkollegiums Winterthur, für
einzigartige Momente.

Ihr CARTE BLANCHE-Angebot
Einzeleintritt CHF 13.- statt CHF 16.-

Vorverkauf
Unter www.kurzfilmtage.ch. Bei der Buchung bitte
die Ticket-Kategorie CARTE BLANCHE auswählen.
Maximal 2 Einzeleintritte pro CARTE BLANCHE.
Das Angebot ist limitiert.

Weitere Informationen
www.kurzfilmtage.ch

Ihre persönliche

IM ABO LESE\ U\D PROFITIERE\
erhalten Sie gratis und exklusiv zum Tages-Anzeiger-Abo, 0848 848 840 oder abo.tagesanzeiger.ch
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Du bist, was du liest.Du bist, was du liest.
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Film ab!
Vom 9. bis 14. November 2021 dreht sich in Winterthur
einmal mehr alles um Filme. In diesem Jahr finden die
Internationalen Kurzfilmtage Winterthur zum 25. Mal
statt. Für die Kleinsten zeigt das Programm «Zauber-
laterne - Kurze für Kleine» (ab 6 Jahren) neun
Kurzfilme aus unterschiedlichen Ländern und Genres,
für Kinder von 9 bis 12 Jahren bieten die Kurzfilmtage
neu ein weiteres Programm, «Sparks Junior». Zudem
gibt es zwei Wettbewerbsprogramme, «Sparks I & II»,
die ab 12 beziehungsweise 16 Jahren zugänglich sind.

www.kurzfilmtage.ch
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Kurzfilmtage Winterthur
«Die SRG zwingt mich,
Filme zu machen»
An der 25. Ausgabe der Kurzfilmtage laufen
Werke von Clemens Klopfenstein.
Der Regisseur über Filmförderung und Tiktok.

INTERVIEW: Gregor Schenker
brettchen, wie ich mein Smartphone
nenne, habe ich alle diese Zeitfresser-
Apps, Instagram, Twitter und so weiter.
In Winterthur läuft auch «Die Gemmi:
Ein Übergang». Da wandern Polo Hofer
und Max Rüdlinger über den Pass.
Den Kurzfilm haben Sie später erweitert
zu «Das Schweigen der Männer».
Wie kam es dazu?
Diese Urfassung entstand 1994 zum
Europäischen Jahr des Wanderns.
An den Kurzfilmtagen Oberhausen
erhielt der Film den Preis für den
humorvollsten Beitrag. Danach schickte
mir Bundesrätin Ruth Dreifuss einen
handgeschriebenen Brief. Darin hiess
es: Dass ein Schweizer Film mit einem
Preis ausgezeichnet wird, ist eh selten,
erst recht als humorvollster Film.
Mit dem Brief in der Tasche bin ich
sofort los und konnte die Finanzierung

für eine Langfassung sichern.
Werden Sie sich in Winterthur
die anderen Kurzfilme ansehen?
Ja. Ich war zwei Jahre in Umbrien, wo
ich wohne, eingeschlossen in meinem
kleinen Paradies. Jetzt will ich wieder
einmal unter die Menschen.

Clemens Klopfenstein wurde 1944 im
bernischen Täuffelen geboren, besuchte die
Kunstgewerbeschulen in Basel und Zürich.
Er ist Maler und Regisseur. 1998 gewann er
den Schweizer Filmpreis für «Das Schweigen
der Männer». Heute lebt er in Umbrien.

Die Highlights
ClemensKlopfenstein
Neben «La luce romana» und
«Die Gemmi» ist im Klopfen-
stein-Programm «Das Schle-
sische Tor» zu sehen - ein
Filmgedicht von 1982, in dem
Berlin, Hongkong und Tokio
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An den Kurzfilmtagen findet
die Uraufführung von
«La luce romana» statt, Ihrem
neusten Werk. Sie filmten
es 1974. Weshalb wurde

aer Kurznlm erst jetzt fertig?
Die Aufnahmen machte ich während
eines Malereistipendiums in Rom. Damals
gingen die Filmrollen verloren, sie
sind nun aber in Archiven in Lausanne
und Bern aufgetaucht. So konnte ich
den Film endlich schneiden und vertonen.
Sie drehten vom Turm des Schweize-
rischen Instituts aus. Wir sehen
grossartige Bilder vom römischen Alltag.
Freude hatte ich am Filmmaterial selbst,
an den Überbelichtungen, Unschärfen,
Kratzern und Verschmutzungen.
Sehr nostalgisch. Finanzieren konnte
ich die Fertigstellung dank der SRG.
Wie das?
Das Schweizer Fernsehen zeigt ab und
zu einen meiner Langfilme, dafür gibts
jeweils eine Prämie, um die 13'000
Franken. Das Geld ist aber an ein neues
Projekt gebunden. Ich werde von der
SRG quasi gezwungen, weiterhin Filme
zu machen. Mit einer solchen Prämie
mache ich jetzt was im Tiktok-Stil.
Verbringen Sie viel Zeit auf Tiktok?
Es entspannt mich, ein Video nach dem
anderen zu schauen. Es ist wie mit
dem Essen von Chips: Nach einem kann
man nicht aufhören. Auf dem Zwiebel-

aufeinandertreffen. Die
Hommage gehört zum Fokus
«La Suisse n'existe pas».
So 14.11., 16.30 Uhr, Casino

Kult öshtäflamuri?
Der Länderfokus ist Kosovo
gewidmet. Vom widersprüch-
lichen Patriotismus der
Republik handelt «1 kujt
flamuri?». Menschen erzählen,
was sie von Kosovos Flagge
halten - zufrieden sind
die wenigsten von ihnen.
Zu sehen ist der Beitrag im
Block «Rebuilding Identity».
Mi 10.11., 15 Uhr, Cameo
So 14.11., 14 Uhr, Casino

Slap the Gondola!
Die Filmtage zeigen Werke
der französischen Regisseurin
Marie Losier. «Slap the
Gondola!» ist ein durch-
geknalltes Mini-Musical. Da
locken zwei Nixen mit ihrem
Geigenspiel Fische an Land.
Alles gerät ausser Kontrolle,
als ein Riesenfisch mitsamt
einer singenden Tanztruppe
hinzukommt.
Do 11.11., 16.30 Uhr, Cameo
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«Kurzfilm ist eine Sprache für sich»
Regisseur Leonardo Martinelli über seine Inspirationsquellen und den Einfluss der Politik auf sein filmisches Schaffen

4

Leonardo Martinelli wohnt noch bis Mitte Dezember als Artist in Residence, als Gastkünstler, in der Villa Sträuli.

Der Filmemacher Leonardo
Martinelli aus Brasilien stellt
an den Internationalen Kurz-
filmtagen sein aktuelles Werk
«Fantasma Neon» vor.

Filmschaffen Vom 9. bis 14. No-
vember finden die Internationalen
Kurzfilmtage Winterthur 2021 statt.
An diesem Filmfestival werden
Werke von nationalen und interna-
tionalen Filmemachern gezeigt.
Auch der Regisseur Leonardo Marti-
nelli aus Rio de Janeiro ist dieses
Jahr mit dabei. Der 23-Jährige resi-

diert seit Ende Oktober in der Villa
Sträuli und gehört zu den drei
Kunstschaffenden, denen das Kul-
turhaus momentan eine Gastwoh-
nung bietet. Bei den anderen Be-
wohnern handelt es sich um eine in-
donesische Schriftstellerin sowie
um ein Duo aus dem Bereich visu-
elle Kunst.
Martinellis Film «Fantasma Neon»
dreht sich um brasilianische Kurier-
fahrer. Es handle sich um eine «Mi-
schung aus Fiktion und Dokumen-
tarfilm mit Musical-Elementen», so
der Regisseur. Er wolle das Publi-
kum in die Welt der Kuriere eintau-

chen lassen und ihre Schwierigkei-
ten im Arbeitsalltag aufzeigen. Ihm
sei es wichtig, in seinen Filmen ge-
sellschaftliche Anliegen zu themati-
sieren sowie sozialpolitische Fragen
aufzuwerfen. «Fantasma Neon» ist
der sechste Film, bei dem der
23-Jährige Regie führte.

Von Spiderman zum Autorenkino
Zum Film gekommen ist Martinelli
«ganz klischeehaft», indem er schon
früh viele Filme geschaut hat. «Als
Kind war ich begeistert von Harry
Potter und Spiderman», erzählt der
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Brasilianer schmunzelnd. In der
Teenagerzeit wuchs seine Faszina-
tion für europäische und asiatische
Autorenfilme. «Ich habe festgestellt,
dass Film eine Sprache für sich ist,
mit der ich verschiedenste Gedan-
ken und Gefühle kommunizieren
kann.»
Zu seinen Inspirationsquellen zählt
Martinelli unter anderem die Regis-
seure Wim Wenders und Michael
Haneke sowie den französischen
Filmemacher Jacques Demy, der für
bunte Musicalfilme bekannt war.
Dass gerade der Franzose eine
grosse Inspiration für den 23-Jähri-
gen ist, zeigt sich in «Fantasma
Neon»: Dort wird gesungen und mit
Farben gespielt.
Warum er sich dem Kurzfilm und
nicht Kino- oder Fernsehfilmen zu-
gewandt hat, liegt unter anderem
am Budget. Viele junge Filmema-
cher würden mit Kurzfilmen star-
ten, da die Produktion günstiger sei,
sagt Leonardo Martinelli. Doch
auch diese Art von Film habe eine
eigene Magie: Ein Kurzfilm sei
«nicht einfach ein zusammenge-
kürzter Langspielfilm», sondern ein
eigenständiges Werk. «Manche Ge-
schichten funktionieren auch nur
als Kurzfilm.»

Bis Mitte Dezember in Winterthur
In Winterthur ist der Filmemacher
zum ersten Mal. Was ihn besonders
fasziniert, ist das ausgeprägte Inter-
esse der Winterthurerinnen und
Winterthurer an Kunst und Kultur.
«Es inspiriert mich, dass die Bevöl-
kerung so interessiert am kulturel-

len Geschehen ist.» Bis Mitte De-
zember wird er in der Villa Sträuli
wohnen bleiben und nach den
Kurzfilmtagen an seiner Masterar-
beit schreiben.
Sein Heimatland vermisst Leonardo
Martinelli nicht gross. «Meine Fami-
lie und Freunde fehlen mir, aber es
ist gut, dass ich in der momentanen
Lage nicht in Brasilien bin.» Damit
spielt er unter anderem auf die Wirt-
schaftskrise, aber besonders auf den
Regierungspräsidenten Jair Bolso-
naro an. Unter Bolsonaro sei Brasi-
lien zu einem «eher feindlichen
Staat» geworden. Auch die Neuwah-
len, die im kommenden Jahr anste-
hen, stimmen Martinelli nicht wirk-
lich optimistisch.

«Jeder in Brasilien ist politisch»
Politik ist ein zentrales Thema im
Leben des jungen Filmemachers.
Unter anderem auch, weil sie einen
Einfluss auf seine Arbeit hat. So
musste er trotz der Corona-Pande-
mie - die in Brasilien für sehr viele
Todesfälle sorgte - filmen, da man
ihm sonst die Unterstützungsgelder
gestrichen hätte. Politische Themen
hat er bereits in früheren Kurzfil-
men aufgegriffen, denn: «Jeder in
Brasilien ist politisch, also sind es
die Filme auch.»
Sein zukünftiges Filmprojekt, an
dem er ebenfalls während des Auf-
enthalts in der Villa Sträuli arbeiten
wird, behandelt übrigens ein ähnli-
ches Themengebiet. Der Film soll
historische Monumente, die an ne-
gative Ereignisse erinnern, auf posi-
tive Art darstellen. Larissa Jurczek
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Der Regisseur, der aus der Villa kam

,

_

Der brasilianische Filmemacher Leonardo Martinelli gehört zu den Wettbewerbern der Kurzfilmtage 2021 und wohnt momentan in der Villa Sträuli, Lop,do

Winterthur Vom 9. bis 14. Novem-
ber findet mit der 25. Auflage eine
Jubliäumsausgabe der Internationa-
len Kurzfilmtage Winterthur statt. In
verschiedenen Wettbewerben prä-
sentieren Regisseurinnen und Re-
gisseure aus der Schweiz sowie aus
aller Welt ihre Werke. Zu den Wett-
bewerbern gehört auch der Regis-
seur Leonardo Martinelli aus Rio de
Janeiro. Er residiert bis Mitte De-
zember in der Villa Sträuli. Diese

bietet, nachdem sie wegen Renovie-
rungsarbeiten drei Monate ge-
schlossen war, wieder drei Kunst-
schaffenden eine Wohnmöglichkeit.
Martinellis Kurzfilm «Fantasma
Neon» ist eine Mischung aus Doku-
mentarfilm und Fiktion. Der Film
beleuchtet gesellschaftliche Prob-
leme und Fragen der heutigen Zeit.
Im Gespräch mit der «Winterthurer
Zeitung» erzählt der 23-Jährige, wie
er zum Film gekommen ist, von wel-

chen Filmemachern er sich inspirie-
ren lässt und wie wichtig ihm das
Thema Politik ist. Letzteres greift er
regelmässig in seinen Werken auf.
In Brasilien sei jeder politisch, so
Leonardo Martinelli, dies gelte auch
für die Filme. Sein nächstes Film-
projekt wird sich ebenfalls um Poli-
tik, aber auch um historische Ereig-
nisse drehen. Er wird nach den
Kurzfilmtagen in der Villa Sträuli
daran weiterarbeiten. jul
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TIPP DER WOCHE

Däumling im Wunderland

Obacht, gefrässiger Touchscreen! Was den Daumen wohl erwartet, wenn er gleich von der
leuchtenden Benutzeroberfläche aufgesogen wird und wie Alice hinter den Spiegeln landet?
«Screen Time» von Dan Wenger ist nur einer von über siebzig Schweizer Beiträgen an den
Winterthurer Kurzfilmtagen. Motto des diesjährigen Schwerpunkts: «La Suisse n'existe pas».
Nabelschau? Wohl kaum. Abhilfe schaffen sonst die Filme aus dem Gastland Kosovo. FLO
25. Internationale Kurzfilmtage in: Winterthur diverse Spielorte. Di-So, 9.-14. November. Programm und
Informationen: www.kurzfilmtage.ch.
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Kurzfilmtage Winterthur
«Die SRG zwingt mich,
Filme zu machen»
An der 25. Ausgabe der Kurzfilmtage laufen
Werke von Clemens Klopfenstein.
Der Regisseur über Filmförderung und Tiktok.

INTERVIEW: Gregor Schenker
brettchen, wie ich mein Smartphone
nenne, habe ich alle diese Zeitfresser-
Apps, Instagram, Twitter und so weiter.
In Winterthur läuft auch «Die Gemmi:
Ein Übergang». Da wandern Polo Hofer
und Max Rüdlinger über den Pass.
Den Kurzfilm haben Sie später erweitert
zu «Das Schweigen der Männer».
Wie kam es dazu?
Diese Urfassung entstand 1994 zum
Europäischen Jahr des Wanderns.
An den Kurzfilmtagen Oberhausen
erhielt der Film den Preis für den
humorvollsten Beitrag. Danach schickte
mir Bundesrätin Ruth Dreifuss einen
handgeschriebenen Brief. Darin hiess
es: Dass ein Schweizer Film mit einem
Preis ausgezeichnet wird, ist eh selten,
erst recht als humorvollster Film.
Mit dem Brief in der Tasche bin ich
sofort los und konnte die Finanzierung

für eine Langfassung sichern.
Werden Sie sich in Winterthur
die anderen Kurzfilme ansehen?
Ja. Ich war zwei Jahre in Umbrien, wo
ich wohne, eingeschlossen in meinem
kleinen Paradies. Jetzt will ich wieder
einmal unter die Menschen.

Clemens Klopfenstein wurde 1944 im
bernischen Täuffelen geboren, besuchte die
Kunstgewerbeschulen in Basel und Zürich.
Er ist Maler und Regisseur. 1998 gewann er
den Schweizer Filmpreis für «Das Schweigen
der Männer». Heute lebt er in Umbrien.

Die Highlights
ClemensKlopfenstein
Neben «La luce romana» und
«Die Gemmi» ist im Klopfen-
stein-Programm «Das Schle-
sische Tor» zu sehen - ein
Filmgedicht von 1982, in dem
Berlin, Hongkong und Tokio
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An den Kurzfilmtagen findet
die Uraufführung von
«La luce romana» statt, Ihrem
neusten Werk. Sie filmten
es 1974. Weshalb wurde

aer Kurznlm erst jetzt fertig?
Die Aufnahmen machte ich während
eines Malereistipendiums in Rom. Damals
gingen die Filmrollen verloren, sie
sind nun aber in Archiven in Lausanne
und Bern aufgetaucht. So konnte ich
den Film endlich schneiden und vertonen.
Sie drehten vom Turm des Schweize-
rischen Instituts aus. Wir sehen
grossartige Bilder vom römischen Alltag.
Freude hatte ich am Filmmaterial selbst,
an den Überbelichtungen, Unschärfen,
Kratzern und Verschmutzungen.
Sehr nostalgisch. Finanzieren konnte
ich die Fertigstellung dank der SRG.
Wie das?
Das Schweizer Fernsehen zeigt ab und
zu einen meiner Langfilme, dafür gibts
jeweils eine Prämie, um die 13'000
Franken. Das Geld ist aber an ein neues
Projekt gebunden. Ich werde von der
SRG quasi gezwungen, weiterhin Filme
zu machen. Mit einer solchen Prämie
mache ich jetzt was im Tiktok-Stil.
Verbringen Sie viel Zeit auf Tiktok?
Es entspannt mich, ein Video nach dem
anderen zu schauen. Es ist wie mit
dem Essen von Chips: Nach einem kann
man nicht aufhören. Auf dem Zwiebel-

aufeinandertreffen. Die
Hommage gehört zum Fokus
«La Suisse n'existe pas».
So 14.11., 16.30 Uhr, Casino

Kult öshtäflamuri?
Der Länderfokus ist Kosovo
gewidmet. Vom widersprüch-
lichen Patriotismus der
Republik handelt «1 kujt
flamuri?». Menschen erzählen,
was sie von Kosovos Flagge
halten - zufrieden sind
die wenigsten von ihnen.
Zu sehen ist der Beitrag im
Block «Rebuilding Identity».
Mi 10.11., 15 Uhr, Cameo
So 14.11., 14 Uhr, Casino

Slap the Gondola!
Die Filmtage zeigen Werke
der französischen Regisseurin
Marie Losier. «Slap the
Gondola!» ist ein durch-
geknalltes Mini-Musical. Da
locken zwei Nixen mit ihrem
Geigenspiel Fische an Land.
Alles gerät ausser Kontrolle,
als ein Riesenfisch mitsamt
einer singenden Tanztruppe
hinzukommt.
Do 11.11., 16.30 Uhr, Cameo
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FILM

Event von und für Filmbegeisterte und Träumende
Vom 9. bis 14. November 2021 feiern die Internationalen Kurzfilmtage
Winterthur ihr 25. Jubiläum. Ende der 1990er Jahre entwarfen einige
befreundete Filmfans als Alternative zu den grossen Filmfestivals die Vision
eines Kurzfilmfestivals in Winterthur. Aus der Vision wurde Wirklichkeit, die
Kurzfilmtage waren geboren und wurden im Laufe der Jahre von unzähligen
Filmbegeisterten, Engagierten und Träumenden geprägt und mit viel
Herzblut zu dem geformt, was sie heute sind: Eine Veranstaltung, die
Winterthur jedes Jahr für eine Woche in ein Zentrum für die internationale
Kurzfilmbranche verwandelt und ein breites Publikum in die Kulturstadt

lockt. Um das Jubiläum gebührend zu feiern, warten die Kurzfilmtage mit einigen Jubiläums-Specials auf. Dieses Jahr lässt sich beim
Festival das Medium Film in ungewohnter Form und an überraschenden Orten entdecken. Zudem wird am CinäConcert zusammen mit
dem Sinfonieorchester des Musikkollegiums Winterthur für einzigartige Momente gesorgt. www.kurzfilmtage.ch
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. -11 .

IN KÜRZE
Obwohl Dreharbeiten in den vergangenen Monaten nur mit
Abstand und unter Einhalten anderer Hygiene- und Verhal-
tensregeln stattgefunden haben oder auf Eis gelegt werden
mussten, erstaunen die 25. Internationalen Kurzfilmtage
Winterthur mit einem breiten Programm aktueller Produk-
tionen. Zahlreiche, kuratierte Vorführungen bieten Einblick
in eine Filmwelt, die für gewöhnlich bestenfalls ein Nischen-
dasein in Kino und Fernsehen fristet. kurzfilmtage.ch
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Das Erfolgsrezept heisst Winterthur
25. Internationale Kurzfilmtage Die Nähe zu Zürich ist auch ein Vorteil, sagt John Canciani, künstlerischer Leiter der Kurzfilmtage.

Überzeugt vom Esprit des kreativen Kollektivs: John Canciani. Foto: PD

Irene Genhart

4000 Filme in 25 Jahren hat das
Festival bereits gezeigt: eine stol-
ze Bilanz. Sie markiert den Weg
der Kurzfilmtage von einer ne-
belverhangenen Weekend-Ver-
anstaltung Ende November 1997
in der Alten Kaserne bis zum kul-
turellen Grossevent. Die Inter-
nationalen Kurzfilmtage Win-
terthur sind das bedeutends-
te Kurzfilmfestival der Schweiz
und inzwischen derart renom-
miert, dass die Wettbewerbsfil-

me für die Oscars sowie für den
Europäischen und den Schwei-
zer Filmpreis nominiert werden
können. Am Dienstag wird im
Theater Winterthur die 25. Aus-
gabe des Festivals eröffnet.

Fragt man den künstlerischen
Leiter John Canciani, worin sich
der Erfolg begründet, antwor-
tet er dreimal mit «Winterthur».
Winterthurs Nähe zu Zürich ga-
rantiert ein externes Publikum.
Winterthurs Übe rs chaubarkeit

ermöglicht eine lokal starke Ver-
ankerung. Winterthurs Bedürf-
nis, sich an Zürichs Kultursze-
ne anzuhängen und zugleich
davon abzugrenzen, prägt den
Esprit des Festivals ebenso wie
Idee eines kreativen Kollektivs.
Obwohl die Kurzfilmtage heu-
te professionell aufgestellt sind,
arbeitet man in der Programm-
gestaltung nach wie vor mit ei-
nem aus Vereinsmitgliedern be-
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stehenden Team.

Viele Premieren
Herzstück des Programms bilden
- in einem von intensiven Dispu-
ten begleiteten Marathon zusam-
mengestellt - der internationale
und der Schweizer Wettbewerb.
Unter den 69 Wettbewerbsbei-
trägen finden sich heuer sowohl
Werke gestandener Avantgardis-
ten wie des Österreichers Peter
Tscherkassky als auch solche
von jungen Kunstschaffenden
wie der Russin Maria Semenova.
Viele Filme sind hier zum ersten
Mal zu sehen.

Abgerundet wird das Pro-
gramm mit kuratierten Blöcken,
die auf einzelne Filmschaffende,
Länder, Genres oder Themen fo-
kussieren. Hier klinkt das Jubilä-
umsprogramm ein. Unter dem
Titel «La suisse n'existe pas»
setzt man sich in Winterthur
2021 mit dem hiesigen Kurz-
filmschaffen auseinander. Ein
«nicht ganz einfaches Unterfan-
gen», wie Canciani meint, sehe
man sich dabei doch noch stär-
ker als sonst der Schwierigkeit
ausgesetzt, nicht alles zeigen zu
können.

Filmgeschichte
Das Programm, dessen Über-
schrift auf den Auftritt der
Schweiz an der Expo 1992 ver-
weist, beleuchtet das Schweizer
Kurzfilmschaffen unter diver-
sen Aspekten. «Vo dinnä nüsä -
Eine Reise durch die Schweiz»
etwa richtet den Blick auf die
Darstellung der Agglomerati-
on im Schweizer Film. «Sollen
die Berge doch rufen, was sie
wollen» thematisiert die sich
ab 1986 verändernde Wahrneh-
mung der Schweizer Alpen im
Film. Ein Programmblock zeigt
auf, wie «Gebrauchsfilme» das
Filmschaffen von den 1930er-
bis in die 1960er-Jahre inno-
vativ beflügelten. Ein weiterer
lässt die experimentellen Arbei-
ten von Clemens Klopfenstein
entdecken, der als «junger Wil-
der» den Neuen Schweizer Film
der 1970er massgebend prägte.

Mit diesem Programm, dessen
Erarbeitung auch den künstleri-
schen Leiter Canciani Unerwar-
tetes entdecken liess - etwa den
Umstand, dass das Aufkommen
des Videos zusammenfiel mit
der Einführung des Schweizer

Frauenstimmrechts und Helve-
tiens Videoschaffen tatsächlich
von Frauen geprägt ist -, leis-
tet Winterthur filmgeschichtli-
che Pionierarbeit.

Politische Wachheit
Dass man sich in einem kleine-
ren Programm zugleich mit dem
Filmschaffen Kosovos und damit
des jüngsten europäischen Staa-
tes auseinandersetzt, erklärt sich
durch eine politische und gesell-
schaftliche Wachheit, welche die
Kurzfilmtage seit ihren Anfän-
gen prägt. Und weil man sich in
Winterthur ebenfalls seit jeher -
erinnert sei nur an den Versuch,
die längste Endlosfilmschlaufe
laufen zu lassen - immer etwas
Besonderes einfallen lässt, tut
man dies auch 2021. Mit einem
Cin&Concert, an dem Lok Hobis
brandneuer Kurzfilm «The Life
Underground» vom Musikkolle-
gium Winterthur begleitet wird.

25. Internationale Kurzfilmtage
Winterthur: 9. bis 14. 11., Theater
Winterthur, Casinotheater, Kino
Cameo und weitere Orte.
www.kurzfilmtage.ch
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Lea Heuer (L), Mitglied der Internationalen Kurzfilmtage Winterthur, schaut sich mit Redaktorin TaLina Steinmetz einen der 250 Kurzfilme an. George Stutz

Kurzfilme und Stil statt
«Netflix and Chili»
Die 25. Internationalen Kurzfilmtage Winterthur haben begonnen. Filmlaiin und 84X0-Redaktorin
Talina Steinmetz schaute sich einen der Streifen mit einem Teammitglied der Kurzfilmtage an.
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WINTERTHUR Was Filme angeht, bin ich rela-
tiv einfach zu begeistern. Ob Action, Science-
Fiction, Komödien oder Dramas - ich finde be-
stimmt in jedem Genre einen Film, der mir ge-
fällt. Die Marvel-Filme - also Thor, Iron Man,
Captain America und Co.- gehören beispiels-
weise zu meinen absoluten Favoriten. Und um
alle Karten auf den Tisch zu legen: Ja, ich oute
mich sogar als Fast-and-the-Furious-Fan. Fil-
me zu schauen, ob im Kino oder zu Hause, dient
meiner Unterhaltung und ist eine Freizeitak-
tivität.

Intensiver mit dem Medium Film beschäftigt
sich Lea Heuer. Die 25-jährige Winterthurerin
hat Filmwissenschaften und Anglistik studiert,
ist seit vier Jahren Helferin an den Internatio-
nalen Kurzfilmtagen Winterthur und war dieses
Jahr zum ersten Mal Teil eines Film-Auswahl-
komitees des Festivals. Dieses findet dieses
Jahr zum 25. Mal statt, Start war am Dienstag,
9. November (siehe Box).

Die Beweggründe, Filme zu schauen, unter-
scheiden sich bei Lea und mir also sehr stark.
Und aus genau diesem Grund treffe ich sie an
einem verregneten Nachmittag in der Winter-
thurer Stadtbibliothek: Ich als Laie möchte mit
ihr als Fachperson einen Kurzfilm schauen, der
dieses Jahr an den Kurzfilmtagen gezeigt wird.

Eine Party, Drogen und Homosexualität
Das Land im Fokus ist dieses Jahr Kosovo. Aus
diesem Grund hat Lea entschieden, mit mir
einen Kurzfilm kosovarischer Filmemacher zu
schauen. «Four Pills at Night» heisst er, was
übersetzt «Vier Pillen in der Nacht» bedeutet.
Die gesamten 20 Minuten spielen an einer
Techno-Party in Pristina. In der Einstiegssze-
ne hört man ein Telefongespräch zwischen Val,
einem kosovarischen Filmemacher, und Drin,
einem Schauspieler, mit dem er mehr als nur
eine professionelle Bindung eingegangen ist.
Sie wollen sich später an der Party treffen und
planen, je zwei Extasy-Tabletten einzuneh-
men. Drin verspätet sich jedoch und taucht
dazu noch mit einem anderen Mann auf, wor-

auf Val alle vier Pillen alleine konsumiert. In
den Folgeszenen wird Eifersucht und Einsam-
keit thematisiert, aber auch Homophobie und
Gewalt unter Männern - die Freundesgruppe
von Drin und Val fällt aus allen Wolken, als sie
vor Ort bemerken, dass die beiden schwul sind.
Nach etwa sieben Minuten stoppe ich den Kurz-
film, um eine erste Rücksprache mit Lea zu
nehmen.

Verschnaufpausen für die Zuschauer
«Krass, dass sich der Film bis jetzt eigentlich
nur im dunklen Inneren des Clubs abspielt. Und
der Bass dröhnt, als wäre man selbst vor Ort»,
sage ich und teile so meine ersten Gedanken
zu «Four Pills at Night» mit Lea. Sie nickt, viel-
leicht sogar ein wenig anerkennend, und er-
gänzt meine Aussagen: «Den Film nur in einem
solch dunklen Clubloch spielen zu lassen, eig-
net sich für das Format eines Kurzfilmes be-
sonders gut. In einem 90 -minütigen Kinofilm
würde dadurch die Spannung sehr schnell ver-
loren gehen.»

Weiter weist sie mich daraufhin, dass die
Raucherpausen der Filmfiguren in «Four Pills
at Night» den Zuschauern eine kurze Ver-
schnaufpause bieten können, um sich von den
flimmernden Partylichtern und dem wummern-
den Bass zu erholen; ein Fakt, der mir als Laie
so nie aufgefallen wäre. Aber stimmt, wenn ich
in diesem Moment darüber nachdenke, tut mir
die kurze Stille als Zuschauer eigentlich gut -
so kann ich mich wieder voll auf die darauffol-
genden Clubszenen einlassen. Erfreut über die-
se neue Erkenntnis drücke ich «Play» und
schaue den Kurzfilm zu Ende.

Fragestunden mit den Filmemachern
Als wir fertig sind, stelle ich überrascht fest,
wie lange mir die letzten 20 Minuten vorge-
kommen sind, im positiven Sinne. Obwohl der
Film nur wenige Szenenwechsel hat, wurde ich
von der Geschichte gepackt und zum Nach-
denken angeregt. Genau das sei auch das Ziel
vieler Kurzfilme, wie Lea sagt: «Das Publikum
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soll sich am Ende untereinander austauschen,
aber auch mit den Machern und Macherinnen
der Filme über die Werke sprechen - meist fol-
gen nämlich noch Fragestunden mit jenen, die
anwesend sind.»

Die anderen Seiten Kosovos
Gerade ein Film wie «Four Pills at Night» sei
ein gutes Beispiel für weiterführende Gedan-
ken und Gesprächsstoff, trotz einfacher Sto-
ryline, so Lea. «Wenn du an Kosovo denkst,
was kommt dir dann in den Sinn? Wahrschein-
lich nicht gerade Partys, Techno, Drogen und
Homosexualität.» Und sie hat Recht: Es sind
eher Dinge wie die Unabhängigkeitserklärung
von Serbien oder der Kosovo-Krieg, die mir
einfallen.

Durch viele Geschichten und Genres würden
sich auch noch die Nachwehen des Krieges und
die Aufarbeitung der Vergangenhei ziehen. Die
Filme beschränken sich aber nicht nur auf die-
se Thematik, meint Lea und verweist mich auf
den Katalog der Kurzfilmtage. «Nun bewegt
sich das kosovarische Kino langsam weg vom
Krieg und hin zu allgemeineren sozialen The-
men: Familie und Migration, Korruption und das
zerrüttet Staatswesen, Hoffnungslosigkeit und
Armut» steht dort. Lea: «Ist dir aufgefallen,
dass die Figur im Kurzfilm selbst auch Fil-
memacher war, vom roten Teppich träumte und
von Filmfestivals sprach? Er verkörperte sozu-
sagen den Weg, auf dem sich die kosovarische
Filmwelt befindet.» Ich stelle fest, dass mir der
Beruf von Val zwar aufgefallen ist, ich mir aber
keine weiteren Gedanken dazu gemacht hatte.
Und nehme mir vor, an den Kurzfilmtagen in
Winterthur ganz genau hinzuschauen, aber
auch hinzuhören - vor allem dann, wenn der
Film zu Ende ist.
 Talina Steinmetz

25. Internationale
Kurzfilmtage Winterthur
Die 25. Internationalen Kurzfilmtage Win-
terthur starten am Dienstag, 9. November,
und dauern bis zum Sonntag, 14. November.
Während dieser Zeit werden an verschiede-
nen Orten in der Stadt rund 250 Kurzfilme
aus den unterschiedlichsten Ländern gezeigt.
Zu den Veranstaltungsorten gehören das Ca-
sinotheater Winterthur, das Theater Winter-
thur, die Alte Kaserne, die Oxyd Kunsträume,
der Kunstkasten auf dem Katharina-Sulzer-
Platz und mehrere Lokalitäten auf dem La-
gerplatz. Genaue Informationen zu den Fil-
men, Preisen, Spielzeiten und Lokalitäten
sind unter www.kurzfilmtage.ch zu finden.
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Wie aus einer Bieridee
ein Festival entstand
25. Kurzfilmtage Es waren ganz pragmatische Gründe, die zum Internationalen
Kurzfilmfestival führten. Mitgründer Rolf Heusser erinnert sich.

Helmut Dworschak
Rolf Heusser taucht immer wie-
der dort auf, wo etwas Neues ent-
steht. Er ist zum Beispiel schon
da, wenn ein Kino eröffnet wird.
Auch wer nichts Genaueres dar-
über weiss und auch Rolf Heus-
ser nicht persönlich kennt, wird
früher oder später annehmen,
der freundliche, meist in Kul-
turschwarz gekleidete Mann, der
auch diesmal wieder mit dem
Velo angereist ist, habe wohl hin-
ter den Kulissen die Strippen ge-
zogen. Er liegt damit nicht ganz
falsch.

In den 1990er-Jahren hatte
Heusser drei Jobs bei der Stadt
Winterthur: Er war Jugendbeauf-
tragter, er hatte eine Stabsstelle
für soziale Stadtentwicklung, und
er leitete das Büro für Quartier-
entwicklung. Daraus ergaben sich
die nötigen Kontakte, um Ideen
zu verwirklichen. Ausserdem war
Heusser Präsident des Filmfoy-
ers, das damals in der Regel ein-
mal pro Woche im Kino Loge ei-
nen besonderen Film zeigte.

'

Rolf Heusser im Kino Cameo. Bis Mitte 2020 war er Präsident des Vereins. Foto: Lea Reutimann
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Es gab da ein Problem
Menschen, die unentgeltlich in
Filmclubs arbeiten, sind begeis-
terte Kinogänger. Ein Filmfesti-
val ist für sie wie ein Buffet, wo
man sich ä discräion bedienen
kann. Leider braucht man dafür
eine Akkreditierung, und die gibt
es nur Leute, die Teil der Szene
sind. Da hatten die Leute vom
Filmfoyer nun ein Problem: Sie
hatten weder ein eigenes Kino
noch ein eigenes Festival.

Die Situation war schwierig,
aber nicht hoffnungslos. Sie
musste bei einem Bier bespro-
chen werden. Genau das taten
Rolf Heusser und Stefan Busz,
damals Redaktor des «Landbo-
ten» und wie Heusser im Team
des Filmfoyers. Hätten sie ein ei-
genes Festival, so spintisierten
die beiden, dann hätten sie die
Akkreditierung für Locarno,
Nyon, Berlin und so weiter im
Sack. Die Idee für das Kurzfilm-
festival war geboren. Es war eine
klassische Bieridee.

Warum Kurzfilme? Warum
nicht Dokumentarfilme, Ani-
mationsfilme oder Werbefilme?
Heusser: «Weil wir uns frag-
ten, was es noch nicht gab.» Ein
Kurzfilmfestival gab es in der
Schweiz noch nicht. Heute ist
das Internationale Kurzfilmfes-
tival Winterthur das grösste der-
artige Festival der Schweiz. An-
dere Filmfestivals wie Solothurn
und Locarno haben sich inzwi-
schen ebenfalls eigene Kurzfilm-
sektionen zugelegt. Das Genre
hat Karriere gemacht, und Win-
terthur spielte von Anfang die
Hauptrolle.

Busz und Heusser haben das
Festival jedoch nicht allein ge-
gründet, betont Rolf Heusser.
Vielmehr sei dieses schliesslich
vom gesamten Team des Filmfo-
yers beschlossen worden, das aus
fünf bis sieben Leuten bestand.

Hinzu kamen auch noch welche
vom Kino Nische im Gaswerk.

Aufhören war unmöglich
Der Beginn war abenteuerlich.
Für die erste Ausgabe reichte 1997
noch ein Wochenende in der Al-
ten Kaserne und im Kino Loge.
Schon damals gab es einen Län-
derfokus, gezeigt wurden Filme
aus Polen; Stefan Busz war dafür
eigens nach Warschau und Kra-
kau gereist und hatte die damals
noch nicht digitalisierten Filme
über die Grenze geschmuggelt.
Auf dieselbe Weise beschaffte
sich bei der zweiten Ausgabe Ta-
gi-Redaktor Niels Walter Kurzfil-
me aus Kuba. Zur zweiten Ausga-
be kam es so: «Wir sagten uns, ja
gut, machen wir es noch einmal»,
erinnert sich Heusser. «Jedes Mal
war das Festival recht erfolgreich,
und so konnten wir dann nicht
mehr damit aufhören.»

Das Angebot wuchs auch, weil
sich die Mitglieder des OK -
Heusser selbst war zehn Jahre
lang dabei - ja nun in ganz Eu-
ropa umsehen konnten und ganz
angeregt zum Beispiel aus Ham-
burg, Oberhausen und Clermont-
Ferrand zurückkehrten. «Die
Vielseitigkeit des Genres ging
mir auf, von der Fingerübung der
Schulabgänger bis hin zum gut
erzählten Kurzfilm», sagt Heus-
ser. Später fuhr er mit seinem
Fahrrad wieder einmal zu ei-
ner Eröffnung, für die er mitver-
antwortlich war: Vor sechs Jah-
ren startete das Kino Cameo auf
dem Lagerplatz, als Nachfolge-
rin des Filmfoyers. Ein eigenes
Kino, das war immer Heussers
Traum gewesen. Um das Cameo
zu realisieren, liess er sich sogar
frühpensionieren, bis Mitte 2020
war er Präsident des Vereins.
Dann zog er weiter und fördert
nun in der Stadt Zürich kleine
Filmfestivals; nicht weniger als

zehn gibt es davon.
Vom Kurzfilmfestival ist

Heusser 24 Jahre später immer
noch begeistert. Noch höher in
seiner Gunst rangiert unterdes-
sen jedoch der Langfilm. Dürfte
er nur eine einzige Filmrolle mit
auf die Insel nehmen, so wäre es
«Chungking Express» von Wong
Kar-wai. Der stammt von 1994
und lief kürzlich im Cameo.
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Reperti visivi
di Enea Zucchetti

'L'ho sempre visto, più che come un edificio, come un'entità' (www.eneazucchetti.com)
di Beppe Donadio

`Piazzale d'Italia', prota-
gonista il fu Casinò
di Campione, in gara tra
i corti di Winterthur
«Amo la natura, visti anche tutti i problemi della
contemporaneità, ma preferisco camminare per
una giornata intera per le strade di una città che
non conosco bene piuttosto che in montagna, per
quanto bella sia la montagna. Trovo più interes-
sante l'imprevedibilità della città, anche i luoghi
anonimi, senza qualità, sempre più rappresenta-
tivi dell'uniformizzazione, prodotto primario del-
la globalizzazione». I nati in condominio ringra-

5 ZUCCHETTI

ziano e gli appassionati d'architettura, anche e
soprattutto urbana, ringraziano anch'essi. Lo
sguardo 'cittadino' del ticinese Enea Zucchetti ha
prodotto 'Piazzale d'Italia', reperto audiovisivo di
una struttura - il fu Casinò di Campione d'Italia,
opera di Mario Botta - che la sinossi del corto
definisce "enigmatica", ma che fino a poco tempo
fa era tutt'altro che tale.
I quasi 14 minuti di film del luganese Zucchetti -
classe 1996, transitato da Locarno 72 e altri conte-
sti non necessariamente cinematografici con al-
tra architettura, quella di T:azzurro del cielo' -
gareggiano nella categoria `Swiss Competition II
- Was kostet die Welt?' del 25esimo Festival inter-
nazionale del cortometraggio di Winterthur, for-
zatamente online nel 2020, tornato in presenza
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«Ho approcciato questa architettura specifica nel
momento in cui è stata chiusa», spiega Zucchetti.
«E ho sempre vista, più che come un edificio, come
un'entità. L'ho osservata più volte, ho fatto sopral-
luoghi. Iniziando a strutturare una narrazione ho
capito che non bastavano riprese suggestive».
'Piazzale d'Italia' è una costante intermittenza tra
passato e presente, tra materiali d'archivio e nuo-
ve riprese; decisiva è stata la conoscenza con il
possessore di fonti d'archivio della costruzione
dell'edificio, per una combinazione tra materiali
video nuovi e vecchi che della struttura ipotizza-
no anche il futuro, visto il suo essere «in un eterno
presente, in un'apparenza antica che a me arriva
a ricordare qualcosa di egizio, e nello stesso tem-
po è recentissima, e nel giro di una decina d'anni
dall'inaugurazione ha perso totalmente la sua
funzione, ferma in un limbo nel quale non si capi-
sce quale destino potrà avere». "Hanno eretto un
palazzo e si sono dimenticati lo scopo", detto con
la voce narrante di Michele Rezzonico, definizio-
ne di ciò che oggi pare un non luogo, «icona di una
certa contemporaneità, ma non certo l'unico edi-
ficio che ha subito questa sorte. Un reperto visivo,
un oggetto senza tempo, narrato senza particolari
fini didattici e informativi se non quelli di sugge-
stionare, incuriosire».
Cita le piazze d'Italia di De Chirico, Zucchetti: «"E
cosa amerò se non ciò che è enigma", quella parte
difficilmente interpretabile di un'opera d'arte, e
anche di una persona, che affascina. Allo stesso
modo, nel mio caso, mi piace che lo spettatore
guardi non semplicemente all'opera ma sia di-
sposto ad andare al di là della stessa».

`Voglio ballare il pop'
A oggi, nei film di Zucchetti, sono le forme a scor-
rere nei titoli di coda anziché gli attori. «Architet-
tura non ne ho mai studiata, né a livello universi-
tario, né accademico. L'interesse è principalmente
per la spazialità, forse per il crescendo vissuto in
esperienze all'interno di discipline in cui la spa-
zialità ha avuto per me impronte importanti. Lo
skateboard, per esempio, dove lo sguardo ha una
certa intenzionalità a scegliere altre prospettive.
Gli scalini, per esempio, che diventano possibilità
per fare acrobazie, o un muretto, che diviene ele-
mento per un trick. Sono cresciuto con questa 'de-
formazione' nel guardare alla città, all'architettu-
ra, agli oggetti, al design». A questo proposito: «Il
Ticino, e lo sto scoprendo negli ultimi anni, non

ha avuto grandissimi registi ma grandissimi ar-
chitetti, da Mario Botta ad Aurelio Galfetti a Pep-

Brivio, internazionalmente riconosciuti, per-
sonalità che vedo, in un certo senso, come miei
maestri. Sento questa grande e importante eredi-
tà architettonica sperimentale tanto apprezzata
all'estero, mentre in Ticino, soprattutto negli ulti-
mi decenni, si sta creando un paesaggio caotico,
confuso, a tratti disastroso. Mi piacerebbe capire
come qui da noi possano convivere questa nostra
attenzione per gli spazi architettonici e, parados-
salmente e parallelamente, la disaffezione totale
verso il paesaggio. Quanto successo con il Molino
è una parte del discorso». A suo modo, quanto
successo col Casinò e un'altra parte.
Luomo che cade nella piazza antistante al fu Ca-
sinò è forse l'unica concessione all'attorialità nei
lavori di Zucchetti, che peraltro non disegnerebbe
film corali. Anzi. «Sono un amante di Bufmel, di
Ferreri, di cose da 'Grande abbuffata'». Prenden-
do parole al greco Yorgos Lanthimos, tra i registi
amati dal ticinese, «"Mi sono stufata di ballare
Carmina Burana, voglio ballare il pop", dice la gin-
nasta al maestro in 'Alps', e io voglio entrare in
una dimensione più cinematografica». In questo
s'inserisce il recente workshop con Werner Her-
zog alle Canarie: «Ho iniziato a fare film grazie
anche all'incontro con il suo lavoro e trascorrere
dieci giorni con lui a Lanzarote è stato una specie
di schiaffo, un momento che devo ancora meta-
bolizzare, ma so già che mi ha cambiato la vita».
Uno schiaffo soprattutto per un giovane cineasta
che a 8 anni s'è invaghito di cinema grazie a '2001
Odissea nello Spazio', visto con suo padre «non
capendoci praticamente nulla»; poi, più tardi, fu
`Apocalisse nel deserto'. Di Herzog, non a caso.

Zucchetti (dx) con Werner Herzog MELISA MARGARITA



'DWXP������������

7DJHV�$Q]HLJHU
�����=�ULFK
��������������
KWWSV���ZZZ�WDJHVDQ]HLJHU�FK�

0HGLHQDUW��3ULQW
0HGLHQW\S��7DJHV��XQG�:RFKHQSUHVVH
$XIODJH�����
���
(UVFKHLQXQJVZHLVH���[�Z|FKHQWOLFK 7KHPHQ�1U����������

$XIWUDJ���������6HLWH����
)OlFKH����
����PPñ

5HIHUHQ]����������

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

Kopf des Tages

Diese Wut auf den Staat
Jonas Ulrich In seinem Kurzfilm «Behördenhasser» eskaliert die Aggression gegen Beamte. Angelehnt ist er ans Zuger Attentat von 2001.

Pascal Blum
Es ist ein unheimlicher Satz:
«Da steht ein Mann im Gang.»
Steht dort und schweigt. Die
schwangere Beamtin im Büro-
raum ist schauen gegangen, als
es geklingelt hat, jetzt hat sie
ein ungutes Gefühl. Einer
ihrer Kollegen prüft nach, wer
das sein könnte, nach einer
Ewigkeit kehrt er zurück:
«Ha niemer gsee.»
Der sechzehnminütige Kurz-
film «Behördenhasser» des
31-jährigen Regisseurs Jonas
Ulrich aus Zürich ist das Port-
rät eines Gesichtslosen. Eine
Geschichte der Eskalation,
eingerahmt von Ausschnitten
aus einem SRF-«Club», wo die
Politikerin Manuela Weichelt-
Picard vom Tag erzählt, als
Friedrich Leibacher das
Parlament in Zug betrat
und 14 Menschen erschoss.
Der Film rekonstruiert nicht
diese Tat, vielmehr reiht er
inszenierte Episoden aus dem
Schweizer Beamtenalltag
aneinander. Büros und
Sitzungsräume, in denen
Vorträge über die korrekte
Anrede von Bürgerinnen und
Bürgern gehalten werden -
ausgehend von einem realen
Handbuch, auf das Jonas Ulrich
bei der Recherche gestossen ist.
Für sein Drehbuch interviewte
der Regisseur zahlreiche Ver-
waltungsangestellte, sie sagten
ihm oft das Gleiche. Dass sie
mit Stimmen am Telefon zu tun
hätten, aber selten direkt mit
Menschen. Oder dass es auf

dem Steueramt nicht selten
vorkomme, dass die Leute zehn
Rappen zu viel zahlten. Einfach
nur, um dem Staat eins aus-
zuwischen, damit er seinen
riesigen Apparat in Gang setzen
muss, um einen winzigen
Betrag zurückzuzahlen.
Albernes Aggressionspotenzial,
das gleich an die verrückteren
unter den Corona-Massnah-
mengegnern denken lässt. Im
Gespräch bleibt Ulrich vorsich-
tig. Er ist kein Mann für steile
Thesen, das passt zu seiner
reflektierten Haltung. Ulrich
hat als Teenager «viele alte
Filme» geschaut, wie er sagt, er
war ein glühender Tolkien-Fan,
studierte Filmwissenschaften
und gründete zusammen mit
dem Produzenten Luzius
Fischer eine Produktionsfirma.
Am Donnerstag hat «Behör-
denhasser» Premiere an den
Kurzfilmtagen in Winterthur.
Der Film verbreitet von Anfang
an ein beunruhigendes Gefühl.
Wieso ruft einer, dem der
Mitarbeiter gesagt hat, dass
schon geschlossen sei, gleich
wieder an? Noch unheilvoller
ist die Vermutung, dass die
verschiedenen Episoden etwas
miteinander zu tun haben
könnten, dass sie nur in der
Gewalt enden können.
Ulrich nutzt statische Ein-
stellungen, lässt vieles im Off
spielen. Gedreht hat er in
realen Büroräumen, die Beam-
tenrollen besetzte er zum Teil
mit Laien. Gewisse Szenen
wiederholte er bis zu zwanzig-
mal, bis sie passten. Einfach

macht er es sich nicht.
Mit «Menschen am Samstag»
gewann er 2020 in Locarno den
Pardino d'oro. Darin gibt es eine
Szene, Menschen sitzen auf der
Terrasse eines CaMs. Nach
einem Verkehrsunfall springen
die Gäste von ihren Stühlen.
Ausser die zwei Gehörlosen, die
nichts mitbekommen haben
und weiter miteinander flirten.
Auch «Behördenhasser» ent-
hält einen Schuss Jacques Tati,
aber eigentlich ist die Erzäh-
lung ein Thriller. Einer, in dem
die Beamten auch nur Men-
schen sind. Nur richtet sich die
aufgestaute Wut nicht gegen
Menschen, sondern gegen
anonyme Vollstrecker der
Staatsgewalt. Gesichtslosigkeit
auf allen Seiten - da blendet
Jonas Ulrich am Ende nur
noch ein schwarzes Bild ein.
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«Geht bitte nicht alle dahin, wo ich bin»
Mein Wochenende Grosse Menschenmengen machen Jela Hasler nervös. Am liebsten spaziert die Regisseurin
an Wochenenden auf den Käferberg - und geniesst da die Aussicht auf Zürich.

Aufgezeichnet von Sara Belgeri

Jela Hasler wurde mit dem Zürcher
Wann merken Ihr Hirn und
Körper, dass Wochenende ist?
Wenn ich weniger Mauls lese und
beantworte.

Mit welchem Lied läuten Sie
das Wochenende ein?
Mit «Tout le monde (sauf toi)»
von Clara Luciani.

Wie sieht ein klassisches
Wochenende bei Ihnen aus?
Da ich keine Festanstellung habe,
ist meine Arbeitszeit kaum vor-
gegeben und damit auch die
Freizeit nicht. Es ist also phasen-
abhängig. Oft arbeite ich auch
am Wochenende. Wenn weniger
ansteht, hänge ich eher rum.
Grundsätzlich lese ich am Wo-
chenende mehr als sonst.

Haben Sie ein
Wochenendritual?
Als Kind durfte ich jeweils am
Samstagabend fernsehen. «Wet-
ten, dass ..?» war mein Highlight.
Das ist später verloren gegangen,
irgendwie schade. Aber doch

Filmpreis ausgezeichnet. Foto: Eia Qelik

nicht so schade, dass ich das Ri-
tual wieder aufnehmen würde.
Gehören Sie am Wochenende
zu den Durchorganisierten
oder den Spontanen?
Generell organisiere ich kurzfris-
tig - wenn ich das Gefühl habe, zu
lange im Voraus verplant zu sein,
kriege ich eine Art Platzangst.

Sollte man am Wochenende
unbedingt oder keinesfalls
die Stadt verlassen?
Grosse Menschenmengen ma-
chen mich schnell nervös. Von da-
her: Geht, wohin euer Herz euch
trägt, aber bitte nicht alle dahin,
wo ich bin. Ausser natürlich es
geht um die Vorführung einer
meiner Filme, dann unbedingt.

Welchen Ort meiden Sie am
Wochenende und weshalb?
Das Alpamare. Wobei ich das
auch sonst meide, aber würde ich
mal wieder hingehen, dann un-
ter der Woche. Ich glaube, am
Wochenende ist da die Hölle los.

Was sollte man am
Wochenende unbedingt
vermeiden zu tun?
Für eine Party an die Langstras-
se pilgern und vor meine Haus-
tür kotzen. Oder wenn, dann bit-
te am Freitag; im Erdgeschoss
des Hauses ist ein Büro, das oft
auch am Samstag besetzt ist, die
spülen das meist weg.

Ihre liebste Eierspeise?
Ich esse keine Eier.

Wenn Sie am Wochenende
Besuch haben - was zeigen
Sie ihm?
Die Urania-Sternwarte, da will
ich selber schon lange mal wie-
der hin. Und die Ausstellung
«Bäume in der Stadt» in der
Stadtgärtnerei. Die hat mich sehr
inspiriert.

Welche drei Personen
würden Sie zu einem
Wochenendausflug einladen
und was würden Sie tun?
Die Autorin Virginie Despentes,
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die Schauspielerin AcIle Haenel
und die Widerstandskämpferin
Hanni Schaft. Wir gehen auf eine
Absinth-Wanderung im Jura und
sinnieren darüber, wie wir Han-
nis Leben verfilmen werden.

Haben Sie einen ultimativen
Tipp gegen Kater?
Ich hab mal eine verkaterte Freun-
din dazu genötigt, ein Glas Was-
ser mit Natron zu trinken, weil das
angeblich hilft. Das würde ich in
Zukunft nicht mehr empfehlen.
Ausser man ist sich den widerli-
chen Geschmack gewöhnt.

Jela Hasler

Bester Kurzausflug?
Auf den Käferberg. Von da ge-
niesst man eine der schönsten
Aussichten auf Zürich, und es
gibt viele Wege, um vom Zent-
rum hin- und wieder zurückzu-
spazieren.

Ihr Hoteltipp für einen
Wochenend-Trip?
Im Sommer in der Terrihütte,
einer SAC-Hütte in der Greina-
Ebene, dort habe ich prompt mit
einer Alt-Bundesrätin im selben
Zimmer geschlafen.

Die 35-Jährige ist seit 2013 selbst-
ständige Filmemacherin. Für ihren
Kurzfilm «Über Wasser» hat
Hasler den Zürcher Filmpreis für
die beste Regie bei einem Kurzfilm
erhalten. Der Film wird am Sams-
tag, 13. November, und Sonntag,
14. November, an den Kurzfilm-
tagen Winterthur gezeigt. Im
Kollektiv mit fünf weiteren Regis-
seurinnen hat Hasler kürzlich
«Les Nouvelles Eves» gedreht.
Der Dokumentarfilm läuft ab dem
18. November im Kino. Die Regis-
seurin wohnt in Zürich. (bes)

Ihr persönlicher Filmtipp für
ein verregnetes Wochenende?
Auf Playsuisse gibt es aktuell
25 ausgewählte Kurzfilme von
den Kurzfilmtagen Winterthur
zu entdecken, die ich allen ans
Herz lege. Darunter auch einer
meiner absoluten Lieblingsfilme:
«Im August» («En aoüt») von
Jenna Hasse.

Ein Lesetipp?
«Der Hals der Giraffe» von Judith
Schalansky. Es ist keine Feel-
Good-Story, aber es hat mich
sehr glücklich gemacht, dieses
Buch zu lesen.
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��������������������6'$�����EVG
6FKZHL]���%HUQ��VGD�
3ROLWLN

.H\VWRQH�6'$���0RUJHQODJH�������1RYHPEHU�����
*XWHQ�0RUJHQ��'DV�.H\VWRQH�6'$�1HZVGHVN�Z�QVFKW�HLQHQ�JXWHQ�6WDUW�LQ�GHQ�7DJ��9HUDQWZRUWOLFKHU�5HGDNWRU�
:LQIULHG�.|VWHUV��7HOHIRQ���������������

6FKODJ]HLOHQ�GHU�1DFKW

:(/7./,0$*,3)(/��'HU�EULWLVFKH�3UHPLHUPLQLVWHU�%RULV�-RKQVRQ�KDW�QDFK�$EVFKOXVV�GHU�8QR�:HOWNOLPDNRQIHUHQ]�LQ
*ODVJRZ�HLQH�SRVLWLYH�%LODQ]�JH]RJHQ���'LH�:HOW�LVW�XQEHVWUHLWEDU�DXI�GHP�:HJ�LQ�GLH�ULFKWLJH�5LFKWXQJ���VDJWH�GHU
NRQVHUYDWLYH�3ROLWLNHU�DP�6RQQWDJDEHQG�DQ�HLQHU�3UHVVHNRQIHUHQ]�PLW�&23���3UlVLGHQW�$ORN�6KDUPD�LP�/RQGRQHU
5HJLHUXQJVVLW]�'RZQLQJ�6WUHHW��-RKQVRQ�OREWH�YRU�DOOHP�GHQ�(QWVFKOXVV�GHU�EHWHLOLJWHQ�6WDDWHQ��HLQ�(QGH�GHU
.RKOHHQHUJLH�HLQ]XOHLWHQ��'LH�UXQG�����7HLOQHKPHUVWDDWHQ�GHU�]ZHLZ|FKLJHQ�.OLPDNRQIHUHQ]�LQ�*ODVJRZ�KDWWHQ
VLFK�DP�6DPVWDJ�DXI�HLQH�(UNOlUXQJ�YHUVWlQGLJW��GLH�XQWHU�DQGHUHP�]XP�VFKULWWZHLVHQ�$XVVWLHJ�DXV�GHU
.RKOHHQHUJLH�DXIIRUGHUW��'LH�)RUPXOLHUXQJ�ZXUGH�DXI�'UXFN�YRQ�&KLQD�XQG�,QGLHQ�MHGRFK�LQ�OHW]WHU�0LQXWH
DEJHVFKZlFKW�

%8/*$5,(1��%HL�GHU�3DUODPHQWVZDKO�LQ�%XOJDULHQ�OLHJW�HLQH�QHXH�$QWL�.RUUXSWLRQV�3DUWHL�QDFK�HUVWHQ�3URJQRVHQ
YRUQ��6LH�OLHIHUW�VLFK�PLW�GHU�E�UJHUOLFKHQ�*(5%�3DUWHL�HLQ�.RSI�DQ�.RSI�5HQQHQ��'UHL�0HLQXQJVIRUVFKXQJVLQVWLWXWHQ
VDKHQ�DP�6RQQWDJDEHQG�GLH�3DUWHL��:LU�I�KUHQ�GHQ�:DQGHO�IRUW���33��EHL�JXW����3UR]HQW�GHU�6WLPPHQ��'LH�*(5%�
3DUWHL�GHV�LP�$SULO�DEJHZlKOWHQ�5HJLHUXQJVFKHIV�%RLNR�%RULVVRZ�G�UIWH�PLW�UXQG����3UR]HQW�GHU�6WLPPHQ�DXI�3ODW]
]ZHL�NRPPHQ��,QVJHVDPW�VLHEHQ�3DUWHLHQ�N|QQWHQ�LQV�3DUODPHQW�HLQ]LHKHQ��0LW�DPWOLFKHQ�=ZLVFKHQHUJHEQLVVHQ�LVW
ELV�]XP�0RQWDJPRUJHQ�QLFKW�]X�UHFKQHQ��'LH�GULWWH�3DUODPHQWVZDKO�LQQHUKDOE�HLQHV�-DKUHV�ZXUGH�QRWZHQGLJ��ZHLO
DXFK�GLH�HUVW�LP�-XOL�JHZlKOWH�9RONVYHUVDPPOXQJ�NHLQH�UHJLHUXQJVIlKLJH�0HKUKHLW�]XVWDQGH�EULQJHQ�NRQQWH�

.26292��,P�.RVRYR�KDW�GLH�UHIRUPRULHQWLHUWH�OLQNH�5HJLHUXQJVSDUWHL�9HWHYHQGRVMH��6HOEVWEHVWLPPXQJ��YRQ
0LQLVWHUSUlVLGHQW�$OELQ�.XUWL�EHL�GHQ�.RPPXQDOZDKOHQ�EHGHXWHQG�VFKOHFKWHU�DEJHVFKQLWWHQ�DOV�HUKRIIW��6LH
JHZDQQ�QXU���YRQ����%�UJHUPHLVWHUSRVWHQ��ZLH�GLH�=HQWUDOH�:DKONRPPLVVLRQ�DP�6RQQWDJDEHQG�QDFK�$XV]lKOXQJ
YRQ�PHKU�DOV����3UR]HQW�GHU�6WLPPHQ�PLWWHLOWH��8QWHU�DQGHUHP�JLQJHQ�GLH�5DWKlXVHU�GHU�+DXSWVWDGW�3ULVWLQD�XQG
GHU�]ZHLWJU|VVWHQ�6WDGW�3UL]UHQ�DQ�GLH�2SSRVLWLRQ��0LW�%�UJHUPHLVWHU�6WLFKZDKOHQ�LQ����2UWVFKDIWHQ�JLQJHQ�DP
6RQQWDJ�GLH�.RPPXQDOZDKOHQ�]X�(QGH��,Q�GHU�HUVWHQ�5XQGH�YRU�NQDSS�HLQHP�0RQDW�KDWWH�GLH�2SSRVLWLRQ���
*HPHLQGHQ�HUREHUW�

86$��8QEHNDQQWH�$QJUHLIHU�VLQG�LQ�HLQ�&RPSXWHUV\VWHP�GHU�86�%XQGHVSROL]HL�)%,�HLQJHGUXQJHQ�XQG�KDEHQ�(�0DLOV
YRQ�HLQHU�RIIL]LHOOHQ�$GUHVVH�YHUVFKLFNW��'HU�EHWURIIHQH�6HUYHU�KDEH�DEHU�NHLQH�9HUELQGXQJ�]XP�LQWHUQHQ�(�0DLO�
6\VWHP�GHV�)%,V�JHKDEW�XQG�GLH�(LQGULQJOLQJH�KlWWHQ�NHLQH�'DWHQ�DXI�6HUYHUQ�GHU�%HK|UGH�DEUXIHQ�RGHU�lQGHUQ
N|QQHQ��HUNOlUWH�GLH�%XQGHVSROL]HL�DP�6RQQWDJ��$QJHJULIIHQ�ZXUGH�GHPQDFK�HLQ�6\VWHP��GDV�YRP�)%,�JHQXW]W�ZLUG�
XP�,QIRUPDWLRQHQ�XQG�:DUQXQJHQ�DQ�|UWOLFKH�6LFKHUKHLWVEHK|UGHQ�]X�VFKLFNHQ��6REDOG�GHU�9RUJDQJ�EHNDQQW
JHZRUGHQ�VHL��VHL�HLQH�6RIWZDUHVFKZlFKH�EHKREHQ�ZRUGHQ��'LH�%HK|UGH�PDFKWH�]XQlFKVW�NHLQH�$QJDEHQ�]X�GHQ
P|JOLFKHQ�7lWHUQ�RGHU�+LQWHUJU�QGHQ�GHV�+DFNV�

/(77/$1'��/HWWODQG�KDW�DP�:RFKHQHQGH�HLQH�]XYRU�XQDQJHN�QGLJWH�0LOLWlU�EXQJ�LP�6�GRVWHQ�GHV�(8�/DQGHV�DQ
GHU�*UHQ]H�]X�%HODUXV�EHJRQQHQ��'DUDQ�VROOHQ�HWZD������6ROGDWHQ�GHU�UHJXOlUHQ�6WUHLWNUlIWH�XQG
)UHLZLOOLJHQDUPHH�GHV�EDOWLVFKHQ�(8��XQG�1DWR�/DQGHV�WHLOQHKPHQ��VDJWH�9HUWHLGLJXQJVPLQLVWHU�$UWLV�3DEULNV�DP
6RQQWDJ�LP�OHWWLVFKHQ�)HUQVHKHQ��0LW�GHP�ELV�]XP�����'H]HPEHU�ODXIHQGHQ�0DQ|YHU�VROO�QDFK�$QJDEHQ�HLQHU
6SUHFKHULQ�GHV�9HUWHLGLJXQJVPLQLVWHULXPV�LQ�5LJD�GLH�JURVV�DQJHOHJWH�=XVDPPHQDUEHLW�YRQ�YHUVFKLHGHQHQ
0LOLWlUHLQKHLWHQ�XQG�.RPPDQGRVWUXNWXUHQ�VRZLH�/RJLVWLN�XQG�0RELOLWlW�WUDLQLHUW�ZHUGHQ��'LH�0LWJOLHGVWDDWHQ�GHU
2UJDQLVDWLRQ�I�U�6LFKHUKHLW�XQG�=XVDPPHQDUEHLW�LQ�(XURSD��26=(����GDUXQWHU�5XVVODQG�XQG�%HODUXV���VHLHQ��EHU�GLH
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hEXQJ�LQIRUPLHUW�

*5266%5,7$11,(1��1DFK�GHU�([SORVLRQ�HLQHV�$XWRV�PLW�HLQHP�7RWHQ�LQ�/LYHUSRRO�KDW�GLH�3ROL]HL�GUHL�0lQQHU�ZHJHQ
7HUURULVPXVYHUGDFKWV�IHVWJHQRPPHQ��(LQ�0DQQ�ZDU�EHL�GHP�9RUIDOO�DP�6RQQWDJYRUPLWWDJ�YRU�HLQHU�)UDXHQNOLQLN�LQ
GHU�QRUGZHVWHQJOLVFKHQ�6WDGW�JHW|WHW�ZRUGHQ��(LQ�ZHLWHUHU�ZXUGH�YHUOHW]W��%HL�GHP�)DKU]HXJ�VROO�HV�VLFK�XP�HLQ�7D[L
JHKDQGHOW�KDEHQ��'HU�9HUOHW]WH�LVW�QDFK�$QJDEHQ�GHU�3ROL]HL�GHU�)DKUHU��8P�ZHQ�HV�VLFK�EHL�GHP�7RWHQ�KDQGHOW��ZDU
]XQlFKVW�XQNODU��'LH�9HUGlFKWLJHQ�LP�$OWHU�]ZLVFKHQ����XQG����-DKUHQ�VHLHQ�DOOH�LP�/LYHUSRROHU�6WDGWYLHUWHO
.HQVLQJWRQ�IHVWJHQRPPHQ�ZRUGHQ��=X�GHQ�+LQWHUJU�QGHQ�GHU�7DW�ZDU�]XQlFKVW�QLFKWV�1lKHUHV�EHNDQQW�

:(676&+:(,=��'HU�%DKQYHUNHKU�]ZLVFKHQ�/DXVDQQH�XQG�*HQI�EOHLEW�PLQGHVWHQV�ELV�6RQQWDJ������1RYHPEHU�
HLQJHVFKUlQNW��6WDWW�VHFKV�YHUNHKUHQ�ZHLWHUKLQ�QXU�YLHU�=�JH�SUR�6WXQGH�XQG�5LFKWXQJ��1DFK�JHRORJLVFKHQ
$ENOlUXQJHQ�P�VVHQ�GLH�6%%�GHQ�%DKQGDPP�LQ�7RORFKHQD]�ZHLWHU�VWDELOLVLHUHQ��(UVW�GDQDFK�N|QQHQ�GLH�=�JH
ZLHGHU�VFKQHOOHU�YHUNHKUHQ��ZLH�GLH�6%%�DP�6RQQWDJDEHQG�PLWWHLOWHQ��$Q�GHU�6FKDGHQVWHOOH�G�UIHQ�VLH�DNWXHOO
K|FKVWHQV����NP�K�IDKUHQ��'DV�VFKUlQNW�GLH�.DSD]LWlW�DXI�GHU�2VW�:HVW�$FKVH�LQ�GHU�5RPDQGLH�VWDUN�HLQ��'DPLW
IDKUHQ�QXU�]ZHL�5HJLRH[SUHVV��XQG�]ZHL�,QWHUUHJLR�=�JH��DQVWHOOH�YRQ�VHFKV�SUR�6WXQGH��ZLH�LP�)DKUSODQ
YRUJHVHKHQ�

.85=),/07$*(����
����%HVXFKHULQQHQ�XQG�%HVXFKHU�VLQG�]X�GHQ�,QWHUQDWLRQDOHQ�.XU]ILOPWDJHQ�LQ�:LQWHUWKXU
JHVWU|PW��%HL�GHU�3UHLVYHUOHLKXQJ�]XP�$EVFKOXVV�DP�6RQQWDJ�ZXUGH�GHU�.XU]VSLHOILOP��5HKHDUVDO��DXV�.HQLD�LQ�GHU
.DWHJRULH�LQWHUQDWLRQDO�DXVJH]HLFKQHW��,Q�GHU�.DWHJRULH�6FKZHL]�VLHJWH�GDV�:HUN��&DYDOHV�'UHDP�5DFLQJ���'HQ
+DXSWSUHLV�LQ�GHU�+|KH�YRQ���
����)UDQNHQ�HUUDQJ�GHU�.XU]ILOP�GHV�.HQLDQHUV�0LFKDHO�2PRQXD��ZHLO�HU�HLQH
NULWLVFKH�XQG�PDQFKPDO�KXPRUYROOH�5HIOH[LRQ��EHU�UHOLJL|VH�5LWHQ�]HLJW��ZLH�GLH�.XU]ILOPWDJH�PLWWHLOWHQ��'DV
3UlGLNDW��%HVWHU�6FKZHL]HU�)LOP��JHKW�DQ�-XOLHWWH�5LFFDERQL��6LH��EHU]HXJH�GLH�-XU\�PLW�HLQHU�5HLKH�JXW
NRPSRQLHUWHU�XQG�EHKXWVDP�JHVSLHOWHU�6]HQHQ�

)866%$//��,Q�GHU�4XDOLILNDWLRQ�I�U�GLH�:HOWPHLVWHUVFKDIW�LQ�.DWDU�LP�NRPPHQGHQ�-DKU�VLQG�ZHLWHUH�(QWVFKHLGH
JHIDOOHQ��7LWHOYHUWHLGLJHU�)UDQNUHLFK��%HOJLHQ��.URDWLHQ��6SDQLHQ�XQG�6HUELHQ�KDEHQ�DP�:RFKHQHQGH�LKUH�$XIJDEH
JHO|VW�XQG�VLFK�QDFK�'lQHPDUN�XQG�'HXWVFKODQG�I�U�GLH�:0�TXDOLIL]LHUW��1RFK�]LWWHUQ�P�VVHQ�,WDOLHQ��GLH�6FKZHL]�
GLH�1LHGHUODQGH�XQG�GLH�7�UNHL��1HEHQ�GHQ�HXURSlLVFKHQ�7HDPV�VWHKW�ELVKHU�QXU�%UDVLOLHQ�DOV�:0�7HLOQHKPHU�IHVW�
-HGRFK�LVW�DXFK�$UJHQWLQLHQ�XP�GHQ�HLQJHZHFKVHOWHQ�6XSHUVWDU�/LRQHO�0HVVL�QDFK�GHP������������EHU�8UXJXD\�LQ
0RQWHYLGHR�GLH�:0�4XDOLILNDWLRQ�NDXP�QRFK�]X�QHKPHQ��'HQ�JROGHQHQ�7UHIIHU�I�U�GHQ�]ZHLPDOLJHQ�:HOWPHLVWHU
HU]LHOWH�ÉQJHO�'L�0DUtD�VFKRQ�QDFK�VHFKV�0LQXWHQ�

)250(/����1DFK�JUDQGLRVHU�$XIKROMDJG�KDW�:HOWPHLVWHU�/HZLV�+DPLOWRQ�GDV�)RUPHO���5HQQHQ�LQ�%UDVLOLHQ
JHZRQQHQ��'HU�EULWLVFKH�0HUFHGHV�3LORW�OLHVV�DP�6RQQWDJ�LQ�6mR�3DXOR�:0�6SLW]HQUHLWHU�0D[�9HUVWDSSHQ�QDFK
HLQHP�KDUWHQ�=ZHLNDPSI�KLQWHU�VLFK��+DPLOWRQ�ZDU�QDFK�HLQHU�6WUDIH�ZHJHQ�HLQHV�UHJHOZLGULJHQ�0RWRUHQZHFKVHOV
YRQ�3ODW]�]HKQ�JHVWDUWHW��NlPSIWH�VLFK�LQ�GHP�VSDQQHQGHQ�*UDQG�3UL[�DEHU�EUDYRXU|V�]X�VHLQHP�VHFKVWHQ
6DLVRQVLHJ��'ULWWHU�ZXUGH�VHLQ�ILQQLVFKHU�7HDPJHIlKUWH�9DOWWHUL�%RWWDV��,Q�GHU�*HVDPWZHUWXQJ�YHUN�U]WH�+DPLOWRQ
GUHL�:0�/lXIH�YRU�6FKOXVV�VHLQHQ�5�FNVWDQG�DXI�5HG�%XOO�)DKUHU�9HUVWDSSHQ�DXI����3XQNWH�

3UHVVHVFKDX

��'HU�3UlVLGHQW�GHV�7HOHNRPPXQLNDWLRQVNRQ]HUQV�6DOW�XQG�HKHPDOLJH�'LUHNWRU�LP�%XQGHVDPW�I�U�.RPPXQLNDWLRQ�
0DUF�)XUUHU��EHI�UFKWHW��GDVV�GLH�6FKZHL]�QDFK�HLQHP�8UWHLO�GHV�%XQGHVYHUZDOWXQJVJHULFKWV�LKUH�1HW]NDSD]LWlWHQ
N�QIWLJ�QLFKW�PHKU�DXVEDXHQ�NDQQ���WURW]�QDFK�ZLH�YRU�UDVDQW�VWHLJHQGHU�1DFKIUDJH��'LH�3DQGHPLH�KDEH�JH]HLJW�
GDVV�HV�HLQH�JURVVH�1DFKIUDJH�QDFK�KRKHQ�%DQGEUHLWHQ�JHEH���EHLP�*ODVIDVHUQHW]�XQG�EHLP�0RELOIXQNVWDQGDUG
�*���7DPHGLD�=HLWXQJHQ�

��$YHQLU�6XLVVH�&KHI�3HWHU�*U�QHQIHOGHU�NULWLVLHUW�GLH�YHUVFKZHQGHULVFKH�3ROLWLN�GHU�6WlGWH��'LH�KDUVFKH�5KHWRULN�GHU
693�JHJHQ�GLH�URW�JU�Q�UHJLHUWHQ�6WlGWH�WHLOW�*U�QHQIHOGHU�]ZDU�QLFKW��'HQQRFK�WUHIIH�GLH�.ULWLN�LQ�HLQHP�3XQNW�LQV
6FKZDU]H��'HU�6WDDW�ZDFKVH�LQ�6WlGWHQ�ZLH�=�ULFK��EHUPlVVLJ�VWDUN��'DV�KDEH�)ROJHQ��(V�JUDVVLHUH�HLQH�VWDDWOLFKH
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.RVWHQNUDQNKHLW��$OOHV��ZDV�GHU�6WDDW�EHU�KUH��ZHUGH�WHXHU���1HXH�=�UFKHU�=HLWXQJ�

��'LH�hEHUJULIIH�DXI�GDV�=XJSHUVRQDO�LQ�GHU�6FKZHL]�KDEHQ�LQ�GHQ�OHW]WHQ�I�QI�-DKUHQ�VWDUN�]XJHQRPPHQ��/DXW
%XQGHVDPW�I�U�6WDWLVWLN�VWLHJHQ�VLH�YRQ�����7lWOLFKNHLWHQ�DXI�����)lOOH�LP�OHW]WHQ�-DKU��9RU�I�QI�-DKUHQ�ZDUHQ��
3UR]HQW�GHU�'HOLNWH�QLFKW�PLW�HLQHP�7DWRUW�YHUNQ�SIW��,Q]ZLVFKHQ�VLQG�HV�QXU�QRFK���3UR]HQW��'HU�JU|VVWH�7HLO�GHU
'HOLNWH�JHVFKLHKW�DQ�%DKQK|IHQ���&+�0HGLD�

��)�U�GLH�(QHUJLHZHQGH�EUDXFKW�HV�EHVFKOHXQLJWH�9HUIDKUHQ��'HU�VWHOOYHUWUHWHQGH�'LUHNWRU�GHV�%XQGHVDPWHV�I�U
(QHUJLH��3DVFDO�3UHYLGROL��LVW�GHU�0HLQXQJ��GDVV�GLH�(QHUJLHZHQGH�QXU�]X�VFKDIIHQ�LVW��ZHQQ�GLH
%HZLOOLJXQJVYHUIDKUHQ�I�U�HUQHXHUEDUH�(QHUJLH�EHVFKOHXQLJW�ZHUGHQ��(LQ�HQWVSUHFKHQGHV�*HVHW]�ZLUG�GHU]HLW
DXVJHDUEHLWHW���:DOOLVHU�%RWH�

7KHPD�GHV�7DJHV

6&+:(,=���(8��%XQGHVUDW�,JQD]LR�&DVVLV�WULIIW�KHXWH�0RQWDJ�LQ�%U�VVHO�0DURV�6HIFRYLF��9L]HSUlVLGHQW�GHU�(8�
.RPPLVVLRQ�XQG�QHX�RIIL]LHOOHU�$QVSUHFKSDUWQHU�I�U�GLH�6FKZHL]��=LHO�LVW�HLQH�JHPHLQVDPH�6WDQGRUWEHVWLPPXQJ��(V
LVW�GDV�HUVWH�7UHIIHQ�]ZLVFKHQ�GHQ�3ROLWLNHUQ��'HU�6FKZHL]HU�$XVVHQPLQLVWHU�UHLVW�QDFK�%U�VVHO�PLW�]ZHL�*HVWHQ�GHV
JXWHQ�:LOOHQV�LP�*HSlFN��GLH�)UHLJDEH�GHU�.RKlVLRQVPLOOLDUGH�GXUFK�GDV�3DUODPHQW�LQ�GHU�+HUEVWVHVVLRQ�VRZLH�GLH
$XIKHEXQJ�GHU�%HVFKUlQNXQJ�GHU�3HUVRQHQIUHL]�JLJNHLW�I�U�.URDWLHQ�DE�������,P�*HJHQ]XJ�KRIIW�&DVVLV�QXQ�DXFK
DXI�HLQ�SRVLWLYHV�=HLFKHQ�VHLWHQV�GHU�(8��)RUGHUXQJHQ�ZLOO�HU�DEHU�NHLQH�VWHOOHQ��XP�HQGOLFK�GLH�1HJDWLYVSLUDOH�LQ�GHU
%H]LHKXQJ�]ZLVFKHQ�%HUQ�XQG�%U�VVHO�]X�GXUFKEUHFKHQ�

:HLWHUH�ZLFKWLJH�7KHPHQ

857(,/��'DV�2EHUJHULFKW�GHV�.DQWRQV�6RORWKXUQ�IlOOW�GDV�$SSHOODWLRQVXUWHLO�LP�)DOO�HLQHV�U�FNIlOOLJHQ�3lGRSKLOHQ�
'DV�$PWVJHULFKW�2OWHQ�*|VJHQ�KDWWH�GHQ����-lKULJHQ�LP�'H]HPEHU������]X�HLQHU�]ZHLHLQKDOEMlKULJHQ
)UHLKHLWVVWUDIH�YHUXUWHLOW��(V�VSUDFK�GHQ�6FKZHL]HU�GHU�VH[XHOOHQ�+DQGOXQJHQ�PLW�.LQGHUQ��GHU�6FKlQGXQJ��GHU
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Kurzfilmtage
rege besucht
WINTERTHUR 15000 Besuchende
sind zu den Internationalen
Kurzfilmtagen geströmt. Bei der
Preisverleihung zum Abschluss
wurde der Kurzspielfilm «Rehear-
sal» aus Kenia in der Kategorie
international ausgezeichnet. In der
Kategorie Schweiz siegte das
Werk «Cavales/Dream Racing».
Den Hauptpreis in der Höhe von 12 000
Franken errang der Kurzfilm des Keni-
aners Michael Omonua, weil er eine
kritische und manchmal humorvolle
Reflexion über religiöse Riten zeigt,
wie die Kurzfilmtage mitteilten. In dem
Werk ist eine Gruppe Studierender
beim Proben eines Theaterstücks über
Wunderheilung zu sehen.

Das Prädikat «Bester Schweizer
Film» geht an Juliette Riccaboni. Sie
überzeuge die Jury mit einer Reihe gut
komponierter und behutsam gespielter
Szenen, die die Angst vor dem Verbor-
genen und die Wut, über das, was ans
Licht kommen muss, spüren lassen.

In dem Film «Cavales/Dream Ra-
cing» träumt der Protagonist von Sie-
gerpferden, auf die er setzt. Durch ein
Trauma verliert er diese Fähigkeit. Der
Preis ist mit io 000 Franken dotiert.

Der Förderpreis der Stadt Winter-
thur von io 000 Franken geht an «Ob
Scena/Ob Scene» der Argentinierin
Paloma Orlandini Castro. Die io 000
Franken für den besten dokumentari-
schen Kurzfilm erhält «Naya - Der
Wald hat tausend Augen» von Sebasti-
an Mulder aus den Niederlanden.

Jela Hasler aus der Schweiz erhält für
ihr Werk «Über Wasser / On Solid
Ground» eine Kandidatur für den Eu-
ropean Film Award (EFA). Den Publi-
kumspreis der Zürcher Kantonalbank
von io 000 Franken vergaben die Zu-
schauerinnen und Zuschauer an «Nanu
Tudor / My Uncle Tudor» von Olga Lu-
covnicova (Ungarn/Portugal/Belgien).

Der Preis von 5000 Franken für den
besten Schweizer Schulfilm geht an
«Imperiale /Imperial» von Coline Con-
fort. Die Jugendjury versah die Pro-
gramme «Sparks I» und «Sparks II» mit
ihrem Preis von i000 Franken. Matteo
Gariglio qualifizierte sich mit seinem
Projekt «Il Muratore» für den Sachpreis
von 20 000 Franken.

Mit 15000 Eintritten und über 600
Gästen aus der nationalen und inter-
nationalen Kurzfilmbranche an der
25. Ausgabe der Kurzfilmtage wurden
die Erwartungen deutlich übertroffen,
wie die Festivalleitung mitteilte. Die
26. Ausgabe der Kurzfilmtage findet vom
8. bis 13. November 2022 statt. (sda)
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Was reden die Menschen, wenn sie rauchen?
Letzte Woche hat «Zigipouse»,
das Werk des Bielers Alan Sahin,
an den Kurzfilmtagen in Winter-
thur seine Weltpremiere gefei-
ert. Sahin hat für seinen Ab-
schlussfilm an der Zürcher Hoch-
schule der Künste (ZhdK) Men-
schen aus unterschiedlichen Fir-
men im Seeland - darunter die
Amag, das Restaurant Stadthaus,
das städtische Strasse ninspekto-
rat oder das Spitalzentrum - wäh-
rend ihren Pausen begleitet.

Pausen sind intime Momente.
Sahin ist es dank Vitamin B ge-
lungen, an die Drehgenehmigun-
gen zu kommen. «Es hat sicher
geholfen, dass ich den Film in
meiner Heimatstadt realisiert
habe.» Der wichtigste Faktor sei
die Zeit. «Ich habe viele Pausen

mit den Menschen verbracht. So
kam die Nähe zustande.»

Trotzdem habe er sich immer
wieder gefragt, wie der Film ge-
worden wäre, wenn er nicht vor
Ort gewesen wäre.

«Das Publikum hat gleich bei
der ersten Pointe gelacht», so
Sahin. «Da habe ich gewusst:
Der Film funktioniert.» Bei den
anschliessenden Gesprächen mit
ausländischen Filmschaffenden
habe er erfahren, dass der Hu-
mor auch in Englisch verstanden
wird.

Sahin hat «Zigipouse» an fast
so Festivals geschickt - und war-
tet nun auf die Antworten. Was
bereits sicher ist: Der Film läuft
anlässlich der Kurzfilmnacht am
Freitag, 17. Dezember, um 23.35

Uhr auf SRF2. Sahin bereitet der-
weil als wissenschaftlicher Mit-
arbeiter der ZhdK eine Ausstel-
lung zu Goldminen im Kongo vor
und hat ein Forschungsprojekt
eingereicht, das den Einfluss von
VR-Brillen auf die Prüfungsangst
testen will. Und es geistern be-
reits Ideen für zwei neue Kurz-
filme im Kopf des Bielers herum.
Raphael Amstutz

Alan Sahin,
Bieler

Filmemacher
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Stadt prämiert feministischen Filmessay
Kurzfilmtage Die 25. Internationalen Kurzfilmtage gingen am Sonntag
mit einem Preissegen zu Ende.

Mit einer stattlichen Reihe von
Preisen endete die diesjähri-
ge Ausgabe der Kurzfilmtage.
Gestiftet werden die Auszeich-
nungen von ganz unterschied-
lichen Akteuren, die damit das
Kurzfilmschaffen unterstützen.
Ins Auge sticht der mit 10'000
Franken dotierte Förderpreis der
Stadt Winterthur. Er geht an «Ob
Scena» der argentinischen Fil-
memacherin Paloma Orlandini
Castro. Darin werden klinische
Studien über Sexualität aus den
1980er-Jahren mit pornografi-
schen Filmen von heute ver-
knüpft. Das Werk sprenge die
Grenzen des Video-Essays und
beschreite neue Wege des fe-
ministischen Erzählens, urteil-
te die Jury.

Das grösste Kurzfilmfestival
der Schweiz verzeichnete an
sechs Tagen 15'000 Eintritte und
über 600 Gäste aus der Kurzfilm-
branche. Damit seien die Erwar-
tungen der Festivalleitung deut-
lich übertroffen worden, heisst
es in einer Medienmitteilung.

Der von der Schweizerischen
Radio- und Fernsehgesellschaft
(SRG) gestiftete und mit 12'000
Franken dotierte Hauptpreis des
internationalen Wettbewerbs
geht an einen Film aus Nige-
ria. In «Rehearsal» von Micha-
el Omonua proben Studentin-
nen und Studenten ein Theater-
stück über eine Wunderheilung.
Gemäss Jury werden dabei die
Grenzen zwischen Fiktion und
Realität verwischt. Die Vol-
kart-Stiftung sponsert den Prix
George. Er geht an einen Doku-
mentarfilm über die erste Wöl-
fin in Belgien seit hundert Jah-
ren und ist mit 10'000 Franken
dotiert.
Angst vor dem Verborgenen
Mit dabei ist auch die Zürcher
Kantonalbank (ZKB), sie stiftet
den ebenfalls mit 10'000 Fran-
ken dotierten Publikumspreis,
für den die Besucherinnen und
Besucher ihre Stimme abgeben
können. Gewonnen hat den Preis
Olga Lucovnicova für ihren Film
«Nanu Tudor». Die beiden Ur-

heberrechtsgesellschaften Suis-
simage und SSA geben 10'000
Franken für den besten Film des
Schweizer Wettbewerbs. Ihn er-
hält Juliette Riccaboni für «Cava-
les». Darin weiss der Protagonist
im Voraus, welches Rennpferd
bei Pferderennen gewinnen
wird: Der Name des Pferdes er-
scheint ihm im Traum. Der Film
lasse das Publikum die Angst vor
dem Verborgenen spüren, ur-
teilte die Jury. Die Kurzfilmtage
selbst vergeben zwei Preise im
Wert von je 1000 Franken. Diese
Preisträger werden von einer Ju-
gendjury ausgewählt. Die beiden
heuer prämierten Filme handeln
von Homosexualität unter Tieren
und von Selbstbefriedigung. Der
Postproduktionspreis im Wert
von 20'000 Franken schliesslich
geht an ein Filmprojekt über den
letzten Bewohner eines südita-
lienischen Dorfes. Dieser Preis
wird von den Firmen Cinegrell
und Jingle Jungle gestiftet.
Helmut Dworschak
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/D�EDQGH�DQQRQFH��DOOpJRULH�G·XQH�GHVWUXFWLRQ
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pWDEOL�HQ�*UDQGH�%UHWDJQH�V·HVW�ODLVVp�LQVSLUHU�SDU�VRQ�ILOV�GH�GHX[�DQV��&HOXL�FL�D�WRXW�ERQQHPHQW�LJQRUp�OHV
FRQVLJQHV�GH�VRQ�SqUH�HW�GpFLGp�GH�GpWUXLUH�OD�PDTXHWWH�GH�VD�IHUPH�DX�OLHX�GH�MRXHU�ELHQ�FDOPHPHQW�DYHF�HOOH��(Q
O·REVHUYDQW��OH�UpDOLVDWHXU�V·HVW�UHQGX�FRPSWH�TXH�FH�SRLQW�GH�YXH�SRXUUDLW�DXVVL�LQWpUHVVHU�OHV�DGXOWHV��,O�HVW�SDUWL
GH�FHWWH�LGpH�IXJDFH�SRXU�FUpHU�XQH�±XYUH�DQLPpH��/H�UpVXOWDW"�*DEULHO�%|KPHU�OH�GpFULW�FRPPH�©XQH�DOOpJRULH�GH
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LQ�GHQ�]XU�FNOLHJHQGHQ�DQGHUWKDOE�-DKUHQ�LQ�:LQWHUWKXU�JHPDFKW������*HVFKlIWH��5HVWDXUDQWV�XQG�.XOWXURUWH
HQWKlOW�GHU�6WDGWI�KUHU��GHU�VRHEHQ�HUVFKLHQHQ�LVW�

:lKUHQG�%XFN�HLJHQKlQGLJ�GLH�HUVWHQ������([HPSODUH�DXVOLHIHUW�²�GLH�JHVDPWH�HUVWH�$XIODJH�EHWUlJW������²�
ILQGHW�HU�=HLW�I�U�HLQ�*HVSUlFK�LP�&DIp�$OOWDJ�LP�*UDEHQ��(U�HUVFKHLQW�VSRUWOLFK�LQ�HLQHP�GXQNHOEODXHQ�+HPG�XQG
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(LQ�JURVVHV�'RUI

1DFK�7KXQ��%HUQ��6RORWKXUQ��%DVHO�XQG�/X]HUQ�LVW�:LQWHUWKXU�GLH�VHFKVWH�6WDGW��GLH�%XFN�PLW�HLQHP�)�KUHU�EHJO�FNW�
'LHVHU�LVW�MHZHLOV�PLW�YLHU�YHUVFKLHGHQHQ�&RYHU�HUKlOWOLFK��'LH�3DOHWWH�GHU�%HLWUlJH�LVW�EUHLW��9HUWUHWHQ�VLQG
6SH]LDOJHVFKlIWH�ZLH�GHU�5DKPHODGH�DQ�GHU�6WDGWKDXVVWUDVVH��&RLIIHXUVDORQV��2SWLNHUJHVFKlIWH��5HVWDXUDQWV�
%XFKOlGHQ��%RXWLTXHQ��%OXPHQ��XQG�.OHLGHUOlGHQ��DEHU�DXFK�0XVHHQ��0XVLNFOXEV��7KHDWHU�XQG�)HVWLYDOV�ZLH�GLH
0XVLNIHVWZRFKHQ�XQG�GLH�.XU]ILOPWDJH��8QG�QDW�UOLFK�GDV�+RXVH�RI�:LQWHUWKXU��GDV�GLH�6WDGW�I�U�:LUWVFKDIW�XQG
7RXULVPXV�DWWUDNWLY�PDFKHQ�VROO�

9LHOH�*HVFKlIWH�KlWWHQ�VLFK�JHVDJW��,FK�JHK|UH�LQ�GLHVH�6WDGW�XQG�DOVR�LQ�GLHVHV�%XFK��ZHLVV�%XFN��GHU�VLFK�YRU
DOOHP�DQ�GLH�SRVLWLYH�$XVVWUDKOXQJ�GHU�6WDGW�HULQQHUW�XQG�GLH�%HREDFKWXQJ�JHPDFKW�KDW��GDVV�VLFK�KLHU�DOOH�NHQQHQ�
6R�KDEH�HU�GHQQ�DXFK�UHJHOPlVVLJ�7LSSV�HUKDOWHQ��ZHU�DXFK�QRFK�LQ�GHP�%XFK�YRUNRPPHQ�VROOWH��0DQ�ULYDOLVLHUW
DOVR�QLFKW�PLWHLQDQGHU��VRQGHUQ�DUEHLWHW�]XVDPPHQ��'DV�LVW�GXUFKDXV�W\SLVFK�I�U�GLHVH�6WDGW��%XFN�VDJW�HV�VR��©
:LQWHUWKXU�LVW�MD�HLQ�JURVVHV�'RUI�ª

:DUXP�VWDQG�7KXQ�DP�%HJLQQ�GHU�5HLKH"�1XQ��KLHU�I�KUWH�%XFN�ELV������HLQHQ�&RLIIHXUVDORQ�PLW�%DU��©LP�%HUOLQ�
6W\OHª��ZLH�HU�VDJW��$OV�GDPDOV�DOOH�YRP�©/lGHOLVWHUEHQª�UHGHWHQ��IDQG�%XFN��PDQ�VROOH�VWDWWGHVVHQ�EHVVHU�©]HLJHQ�
ZDV�PDQ�KDWª��(U�VDWWHOWH�XP�XQG�ZXUGH�9HUOHJHU�

5HJLRQDOH�6]HQH�LP�)RNXV

,P�=HQWUXP�GHU�%�FKHU�VWHKH�GLH�UHJLRQDOH�6]HQH��(V�JHOWH��GLH�/HXWH�]X�VHQVLELOLVLHUHQ�I�U�GHQ�5HLFKWXP�YRU�GHU
HLJHQHQ�+DXVW�U��GHQ�YLHOH�QLFKW�PHKU�NHQQWHQ��ZHLO�VLH�*HZRKQKHLWVWLHUH�VHLHQ�XQG�LPPHU�GLHVHOEHQ�:HJH�JLQJHQ�
=X�GLHVHQ�JHK|UW�%XFN�VLFKHU�QLFKW��1HEHQ�VHLQHP�9HUODJ��GHQ�HV�VHLW������JLEW��KDW�HU�DXFK�VFKRQ�HLQH
6SUDFKVFKXOH�JHJU�QGHW�XQG�.XQVW�DXVJHVWHOOW��+HXWH�OHEW�HU�LQ�GHU�6WDGW�%HUQ�

-HGHV�©0LWPDFK�*HVFKlIWª��ZLH�HU�VLH�QHQQW��KDW�LQ�GHP�KDQGOLFKHQ�)�KUHU�HQWZHGHU�HLQH�6HLWH�RGHU�HLQH
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:DQGHO�YRQ�GHU�$UEHLWHU��]XU�'LHQVWOHLVWXQJVVWDGW�RGHU�XP�GHQ�)&�:LQWHUWKXU��1HEHQ�GHP�GHXWVFKHQ�7H[W�KDW�HV
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XQG�(LQVFKlW]XQJHQ�E�UJW�HLQ�7HDP��GDV�QHEHQ�IHVWHQ�9HUODJVPLWDUEHLWHUQ�LPPHU�DXFK�DXV�ZHFKVHOQGHQ�/HXWHQ
YRU�2UW�EHVWHKW��GLH�GLH�7H[WH�XQG�HLQHQ�7HLO�GHU�)RWRV�EHLVWHXHUQ�

*HRUGQHW�VLQG�GLH�3RUWUlWV�QDFK�5RXWHQ��(LQH�VROFKH�I�KUW�HWZD�YRP�+ROGHUSODW]�]XP�8QWHUHQ�*UDEHQ�
DQVFKOLHVVHQG�DXI�GHU�DQGHUHQ�6HLWH�GXUFK�GHQ�2EHUHQ�*UDEHQ�ZLHGHU�]XU�FN�XQG�KLQ�EHU�]XU�2EHUJDVVH��:HU
HWZDV�%HVWLPPWHV�VXFKW��ZLUG�LP�DOSKDEHWLVFKHQ�,QGH[�DP�%XFKHQGH�I�QGLJ��'LH�QlFKVWH�6WDGW�LQ�GHU�5HLKH�LVW�6W�
*DOOHQ�

(LQIDFK�:LQWHUWKXU��'LH�3HUOHQ�GHU�6WDGW��(GLWLRQ�%XFNV������������6HLWHQ��)U�����²��'LH�KLHU�YHUZHQGHWHQ�)RWRV
VWDPPHQ�DXV�GHP�%XFK�

+HOPXW�'ZRUVFKDN�LVW�.XOWXUUHGDNWRU�LP�5HVVRUW�6WDGW�:LQWHUWKXU��(U�LVW�SURPRYLHUWHU�*HUPDQLVW�XQG�VHLW�����
MRXUQDOLVWLVFK�WlWLJ�

'DV�5HVWDXUDQW�$QLWDV�(YHQWV�DQ�GHU�7HFKQLNXPVWUDVVH�IlOOW�GXUFK�HLQH�IDQWDVLHYROOH�*HVWDOWXQJ�DXI�)RWR��$QGULQ
)UHW]��7HDP�:LQWHUWKXU

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

https://www.landbote.ch/sieh-das-gute-liegt-so-nah-790496394217


'DWXP������������

2QOLQH�$XVJDEH

'HU�/DQGERWH
�����:LQWHUWKXU
��������������
ZZZ�ODQGERWH�FK�

0HGLHQDUW��,QWHUQHW

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

0HGLHQW\S��7DJHV��XQG�:RFKHQSUHVVH
88S0�����
���
3DJH�9LVLWV�����
���

:HE�$QVLFKW

$FWV�DXV�DOOHU�:HOW��'HU�0XVLNFOXE�6DO]KDXV�EHLP�+DXSWEDKQKRI�)RWR��$QGULQ�)UHW]��7HDP�:LQWHUWKXU

9RP�&RLIIHXU�]XP�9HUOHJHU��6WHIDQ�%XFN�)RWR��0DWWKLDV�/XJJHQ��%HUQ

$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
7������������������_�(�PDLO#DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK�_�ZZZ�DUJXVGDWDLQVLJKWV�FK

$XVVFKQLWW�6HLWH�����

https://www.landbote.ch/sieh-das-gute-liegt-so-nah-790496394217


'DWXP������������

&LQpEXOOHWLQ
�����*HQqYH
�������������
KWWSV���FLQHEXOOHWLQ�FK�

0HGLHQDUW��,QWHUQHW

7KHPHQ�1U����������
$XIWUDJ��������� 5HIHUHQ]����������

0HGLHQW\S��)DFKSUHVVH

:HE�$QVLFKW

/HV�,QWHUQDWLRQDOH�.XU]ILOPWDJH�:LQWHUWKXU�IrWHQW�XQ�TXDUW�GH�VLqFOH
���RFWREUH�������&RPPXQLTXp���.XU]ILOPWDJH

/HV�,QWHUQDWLRQDOH�.XU]ILOPWDJH�:LQWHUWKXU�IrWHURQW�OHXUV����DQV�GX���DX����QRYHPEUH�SURFKDLQV��/D�EDQGH�
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OHV�.XU]ILOPWDJH��&HV����GHUQLqUHV�DQQpHV��G
DXWUHV�SDVVLRQQpV�OHV�RQW�UHMRLQW�HW�RQW�WUDYDLOOp�G·DUUDFKH�SLHG�SRXU
IDLUH�GH�FH�IHVWLYDO�FH�TX·LO�HVW�DXMRXUG·KXL��XQ�pYpQHPHQW�TXL�SODFH�FKDTXH�DQQpH�OD�YLOOH�GH�:LQWHUWKRXU�j�O·DYDQW�
SODQ�GX�FLQpPD�LQWHUQDWLRQDO�HW�DWWLUH�XQ�YDVWH�SXEOLF�GH�FXULHX[�HW�GH�FLQpSKLOHV�DJXHUULV��6WHIDQ�'REOHU��OH
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pGLWLRQ��©QRXV�YRXV�IHURQV�GpFRXYULU�OH�ILOP�GDQV�XQH�IRUPH�DXVVL�LQDWWHQGXH�TX·LQKDELWXHOOH��1RXV�YLYURQV
pJDOHPHQW�GHV�PRPHQWV�XQLTXHV�HQ�FRPSDJQLH�GH�O·2UFKHVWUH�V\PSKRQLTXH�GX�0XVLNNROOHJLXP�:LQWHUWKXU�ORUV�GH
QRWUH�&LQp&RQFHUWª�

�

/D�EDQGH�DQQRQFH��DOOpJRULH�G·XQH�GHVWUXFWLRQ&·HVW�j�*DEULHO�%|KPHU�TXH�OHV�.XU]ILOPWDJH�RQW�FRQILp�OD�EDQGH�
DQQRQFH�GH�OHXU���H�pGLWLRQ��/H�=XULFKRLV�G·RULJLQH�pWDEOL�HQ�*UDQGH�%UHWDJQH�V·HVW�ODLVVp�LQVSLUHU�SDU�VRQ�ILOV�GH
GHX[�DQV��&HOXL�FL�D�WRXW�ERQQHPHQW�LJQRUp�OHV�FRQVLJQHV�GH�VRQ�SqUH�HW�GpFLGp�GH�GpWUXLUH�OD�PDTXHWWH�GH�VD
IHUPH�DX�OLHX�GH�MRXHU�ELHQ�FDOPHPHQW�DYHF�HOOH��(Q�O·REVHUYDQW��OH�UpDOLVDWHXU�V·HVW�UHQGX�FRPSWH�TXH�FH�SRLQW�GH
YXH�SRXUUDLW�DXVVL�LQWpUHVVHU�OHV�DGXOWHV��,O�HVW�SDUWL�GH�FHWWH�LGpH�IXJDFH�SRXU�FUpHU�XQH�±XYUH�DQLPpH��/H�UpVXOWDW"
*DEULHO�%|KPHU�OH�GpFULW�FRPPH�©XQH�DOOpJRULH�GH�OD�GHVWUXFWLRQ�GHV�pFRV\VWqPHV�HW�GH�OHXU�UHODWLRQ�DX�FKDRV
PRGHUQH�ª�&OLTXH]�LFL�SRXU�YRLU�OH�WUDLOHU�
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%HLWUDJ�WHLOHQ
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����,QWHUQDWLRQDOH�.XU]ILOPWDJH�:LQWHUWKXU�_�$XI�HLQ
9LHUWHOMDKUKXQGHUW�
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'LH�9HUDQVWDOWXQJ��GLH�:LQWHUWKXU�MHGHV�-DKU�LQ�HLQ�=HQWUXP�I�U�GLH�LQWHUQDWLRQDOH�.XU]ILOPEUDQFKH�YHUZDQGHOW��ZLUG
HLQ�9LHUWHOMDKUKXQGHUW�DOW�

(QGH�GHU�����HU�-DKUH�HQWZDUIHQ�HLQLJH�EHIUHXQGHWH�)LOPIDQV�DOV�$OWHUQDWLYH�]X�GHQ�JURVVHQ�)LOPIHVWLYDOV�GLH
9LVLRQ�HLQHV�.XU]ILOPIHVWLYDOV�LQ�:LQWHUWKXU��$XV�GHU�9LVLRQ�ZXUGH�:LUNOLFKNHLW��GLH�.XU]ILOPWDJH�ZDUHQ�JHERUHQ�XQG
ZXUGHQ�LQ�GHQ�YHUJDQJHQHQ����$XVJDEHQ�YRQ�XQ]lKOLJHQ�)LOPEHJHLVWHUWHQ��(QJDJLHUWHQ�XQG�7UlXPHQGHQ�JHSUlJW
XQG�PLW�YLHO�6FKZHLVV�XQG�+HU]EOXW�]X�GHP�JHIRUPW��ZDV�VLH�KHXWH�VLQG«

9RUIUHXGH�DXI�-XELOlXPV�6SHFLDOV

8P�GLHVHV�9LHUWHOMDKUKXQGHUW�JHE�KUHQG�]X�IHLHUQ��ZDUWHQ�GLH�.XU]ILOPWDJH�PLW�HLQLJHQ�-XELOlXPV��6SHFLDOV�DXI��ZLH
6WHIDQ�'REOHU��.DXIPlQQLVFKHU�/HLWHU��YHUUlW��©'LHVHV�-DKU�OlVVW�VLFK�EHL�XQV�GDV�0HGLXP�)LOP�LQ�XQJHZRKQWHU�)RUP
XQG�DQ��EHUUDVFKHQGHQ�2UWHQ�HQWGHFNHQ��=XGHP�IUHXHQ�ZLU�XQV��DP�&LQp&RQFHUW�]XVDPPHQ�PLW�GHP
6LQIRQLHRUFKHVWHU�GHV�0XVLNNROOHJLXPV�:LQWHUWKXU�I�U�HLQ]LJDUWLJH�0RPHQWH�]X�VRUJHQª�

:HLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�]XP�3URJUDPP�IROJHQ�GHPQlFKVW
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LQWHUQDWLRQDOHQ�:HWWEHZHUEH�LP�%HLVHLQ�GHU�)LOPHPDFKHU�VWDWW��6HLW������]LHKW�GDV�)HVWLYDO�MlKUOLFK�LP�1RYHPEHU
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YRQ�6FKZHL]HU�.XU]ILOPHQ��9HUVFKLHGHQH�,QVWDOODWLRQHQ��9RUI�KUXQJHQ�XQG�-XELOlXPV�6SH]LDO�UXQGHQ�GDV
VHFKVWlWLJH�3URJUDPP�DE��'DV�3URJUDPP�VRZLH�GLH�7LFNHWV�VLQG�DE�0LWWZRFK�YHUI�JEDU�
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)UDQ]RVH�HLQH�JURVVH�,QVSLUDWLRQ�I�U�GHQ����-lKULJHQ�LVW��]HLJW�VLFK�LQ�©)DQWDVPD�1HRQª��'RUW�ZLUG�JHVXQJHQ�XQG�PLW
)DUEHQ�JHVSLHOW�

:DUXP�HU�VLFK�GHP�.XU]ILOP�XQG�QLFKW�.LQR��RGHU�)HUQVHKILOPHQ�]XJHZDQGW�KDW��OLHJW�XQWHU�DQGHUHP�DP�%XGJHW�
9LHOH�MXQJH�)LOPHPDFKHU�Z�UGHQ�PLW�.XU]ILOPHQ�VWDUWHQ��GD�GLH�3URGXNWLRQ�J�QVWLJHU�VHL��VDJW�/HRQDUGR�0DUWLQHOOL�
'RFK�DXFK�GLHVH�$UW�YRQ�)LOP�KDEH�HLQH�HLJHQH�0DJLH��(LQ�.XU]ILOP�VHL�©QLFKW�HLQIDFK�HLQ�]XVDPPHQJHN�U]WHU
/DQJVSLHOILOPª��VRQGHUQ�HLQ�HLJHQVWlQGLJHV�:HUN��©0DQFKH�*HVFKLFKWHQ�IXQNWLRQLHUHQ�DXFK�QXU�DOV�.XU]ILOP�ª

%LV�0LWWH�'H]HPEHU�LQ�:LQWHUWKXU

,Q�:LQWHUWKXU�LVW�GHU�)LOPHPDFKHU�]XP�HUVWHQ�0DO��:DV�LKQ�EHVRQGHUV�IDV]LQLHUW��LVW�GDV�DXVJHSUlJWH�,QWHUHVVH�GHU
:LQWHUWKXUHULQQHQ�XQG�:LQWHUWKXUHU�DQ�.XQVW�XQG�.XOWXU��©(V�LQVSLULHUW�PLFK��GDVV�GLH�%HY|ONHUXQJ�VR�LQWHUHVVLHUW
DP�NXOWXUHOOHQ�*HVFKHKHQ�LVW�ª�%LV�0LWWH�'H]HPEHU�ZLUG�HU�LQ�GHU�9LOOD�6WUlXOL�ZRKQHQ�EOHLEHQ�XQG�QDFK�GHQ
.XU]ILOPWDJHQ�DQ�VHLQHU�0DVWHUDUEHLW�VFKUHLEHQ�

6HLQ�+HLPDWODQG�YHUPLVVW�/HRQDUGR�0DUWLQHOOL�QLFKW�JURVV��©0HLQH�)DPLOLH�XQG�)UHXQGH�IHKOHQ�PLU��DEHU�HV�LVW�JXW�
GDVV�LFK�LQ�GHU�PRPHQWDQHQ�/DJH�QLFKW�LQ�%UDVLOLHQ�ELQ�ª�'DPLW�VSLHOW�HU�XQWHU�DQGHUHP�DXI�GLH�:LUWVFKDIWVNULVH�
DEHU�EHVRQGHUV�DXI�GHQ�5HJLHUXQJVSUlVLGHQWHQ�-DLU�%ROVRQDUR�DQ��8QWHU�%ROVRQDUR�VHL�%UDVLOLHQ�]X�HLQHP�©HKHU
IHLQGOLFKHQ�6WDDWª�JHZRUGHQ��$XFK�GLH�1HXZDKOHQ��GLH�LP�NRPPHQGHQ�-DKU�DQVWHKHQ��VWLPPHQ�0DUWLQHOOL�QLFKW
ZLUNOLFK�RSWLPLVWLVFK�

©-HGHU�LQ�%UDVLOLHQ�LVW�SROLWLVFKª
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3ROLWLN�LVW�HLQ�]HQWUDOHV�7KHPD�LP�/HEHQ�GHV�MXQJHQ�)LOPHPDFKHUV��8QWHU�DQGHUHP�DXFK��ZHLO�VLH�HLQHQ�(LQIOXVV�DXI
VHLQH�$UEHLW�KDW��6R�PXVVWH�HU�WURW]�GHU�&RURQD�3DQGHPLH�"�GLH�LQ�%UDVLOLHQ�I�U�VHKU�YLHOH�7RGHVIlOOH�VRUJWH�"�ILOPHQ�
GD�PDQ�LKP�VRQVW�GLH�8QWHUVW�W]XQJVJHOGHU�JHVWULFKHQ�KlWWH��3ROLWLVFKH�7KHPHQ�KDW�HU�EHUHLWV�LQ�IU�KHUHQ
.XU]ILOPHQ�DXIJHJULIIHQ��GHQQ��©-HGHU�LQ�%UDVLOLHQ�LVW�SROLWLVFK��DOVR�VLQG�HV�GLH�)LOPH�DXFK�ª

6HLQ�]XN�QIWLJHV�)LOPSURMHNW��DQ�GHP�HU�HEHQIDOOV�ZlKUHQG�GHV�$XIHQWKDOWV�LQ�GHU�9LOOD�6WUlXOL�DUEHLWHQ�ZLUG�
EHKDQGHOW��EULJHQV�HLQ�lKQOLFKHV�7KHPHQJHELHW��'HU�)LOP�VROO�KLVWRULVFKH�0RQXPHQWH��GLH�DQ�QHJDWLYH�(UHLJQLVVH
HULQQHUQ��DXI�SRVLWLYH�$UW�GDUVWHOOHQ��/DULVVD�-XUF]HN

/HRQDUGR�0DUWLQHOOL�ZRKQW�QRFK�ELV�0LWWH�'H]HPEHU�DOV�$UWLVW�LQ�5HVLGHQFH��DOV�*DVWN�QVWOHU��LQ�GHU�9LOOD�6WUlXOL�
%LOG��(Q]R�/RSDUGR
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/H�&RUEXVLHU�DQ�GHQ�.XU]ILOPWDJHQ
'LH�,QWHUQDWLRQDOHQ�.XU]ILOPWDJH�:LQWHUWKXU�]HLJHQ�)LOPH��EHU�/H�&RUEXVLHU�XQG�VHLQ�:HUN��+RFKSDUWHUUH�
5HGDNWRU�0DUFHO�%lFKWLJHU�PDFKW�HLQH�(LQI�KUXQJ�LQV�3URJUDPP�
������������5HGDNWLRQ�+RFKSDUWHUUH

'LH�,QWHUQDWLRQDOHQ�.XU]ILOPWDJH�:LQWHUWKXU�����������1RYHPEHU�������]HLJHQ�GLHVHV�-DKU�HLQ�6SH]LDOSURJUDPP�PLW
)LOPHQ��EHU�/H�&RUEXVLHU��'LH�VHKHQVZHUWH�$XVZDKO�XPIDVVW�)LOPH�YRQ������ELV�KHXWH�XQG�VSDQQW�GHQ�%RJHQ�YRQ
GLGDNWLVFKHQ�/HKUILOPHQ��EHU�)HUQVHKEHLWUlJH�ELV�KLQ�]X�DNWXHOOHQ�N�QVWOHULVFKHQ�$XVHLQDQGHUVHW]XQJHQ�PLW
VHLQHP�:HUN��=X�VHKHQ�VLQG�XQWHU�DQGHUHP�GHU�OHJHQGlUH�6WXPPILOP�©/
DUFKLWHFWXUH�G
DXMRXUGKXLª�YRQ�3LHUUH
&KHQDO�RGHU�3LHUUH�.DVWV�'RNXPHQWDUILOP�©/H�&RUEXVLHU�O
DUFKLWHFW�GX�ERQKHXUª��EHLGH�PLW�$XIWULWWHQ�GHV
$UFKLWHNWHQ���=X�VHKHQ�LVW�DXFK�GDV�)LOPPDWHULDO�]XP�©3RqPH�pOHFWURQLTXHª��MHQHU�EDKQEUHFKHQGHQ�0XOWL�0HGLD�
,QVWDOODWLRQ��GLH�/H�&RUEXVLHU�I�U�GHQ�3KLOOLSV�3DYLOORQ�DQ�GHU�([SR���LQ�%U�VVHO�NRQ]LSLHUWH���=X�VHKHQ�VLQG�ZHLWHU
.XU]ILOPH�DXV�GHQ�OHW]WHQ�-DKUHQ��GLH�VLFK�DXV�XQWHUVFKLHGOLFKVWHU�3HUVSHNWLYH�PLW�GHP�NRQWURYHUVHQ
+LQWHUODVVHQVFKDIW�GHV�-DKUKXQGHUWDUFKLWHNWHQ�DXVHLQDQGHUVHW]HQ��YRQ�0HU\OO�+DUGWV�©8QH�YLH�UDGLHXVHª��������ELV
]X�©$�9LVLW�WR�WKH�3HWLWH�0DLVRQª���������GHQ�GHU�6FKZHL]HU�)LOPHPDFKHU�6HYHULQ�.XKQ�JHPHLQVDP�PLW�$QQHWWH
*LJRQ�XQG�0LNH�*X\HU�UHDOLVLHUW�KDW��(QGOLFK�ZLHGHU�DXI�JURVVHU�/HLQZDQG�]X�VHKHQ�LVW�VFKOLHVVOLFK�DXFK�GHU
ZXQGHUEDUH�)LOP�©&HQWUH�/H�&RUEXVLHUª�YRQ�)UHGL�0��0XUHU�XQG�-�UJ�*DVVHU��GHU�(QWVWHKXQJ�XQG�5DXPZLUNXQJ�GHV
HLQ]LJHQ�=�UFKHU�&RUEXVLHU�%DXV�NRQJHQLDO�LQ�EHZHJWH�%LOGHU�XQG�.OlQJH��EHUVHW]W�

'DV�/H�&RUEXVLHU�6SH]LDOSURJUDPP�ZLUG�LQ�]ZHL�%O|FNHQ�DP�6DPVWDJ������1RYHPEHU��������8KU�XQG�6RQQWDJ�����
1RYHPEHU�����8KU�JH]HLJW��ZHLWHUH�,QIRUPDWLRQHQ�ILQGHQ�VLFK�DXI�GHU�:HEVLWH�GHU�.XU]ILOPWDJH��NXU]ILOPWDJH�FK

+RFKSDUWHUUH�5HGDNWRU�XQG�)LOP�$UFKLWHNWXU�([SHUWH�0DUFHO�%lFKWLJHU�KlOW�HLQH�(LQI�KUXQJ�LQV�3URJUDPP��DP
6DPVWDJ��XQG�XQWHUKlOW�VLFK�PLW�)UHGL�0��0XUHU�XQG�6HYHULQ�.XKQ��DP�6RQQWDJ��

+RFKSDUWHUUH�KDW�GUHLPDO�]ZHL�7LFNHWV�I�U�GLH�.XU]ILOPWDJH�YHUORVW��6LH�VLQG�VFKRQ�YHUJHEHQ�
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��������������$P�'LHQVWDJ�����1RYHPEHU�������ZLUG�GLH�����$XVJDEH�GHU�.XU]ILOPWDJH�LQ�:LQWHUWKXU�HU|IIQHW����
)HVWLYDODXVJDEHQ��DQ�GHQHQ�UXQG��
����)LOPH��EHU�GLH�/HLQZlQGH�IOLPPHUWHQ��VLQG�VHLW�GHU�HUVWHQ�$XVJDEH�GHU
.XU]ILOPWDJH�YHUJDQJHQ��8QG�QXQ�ZDUWHQ�ZLHGHU���3URJUDPPWDJH�PLW�UXQG�����.XU]ILOPHQ�LQ����VRUJIlOWLJ
NXUDWLHUWHQ�3URJUDPPHQ�XQG�HLQHP�YLHOIlOWLJHQ�5DKPHQSURJUDPP�GDUDXI��YRQ�.XU]ILOPOLHEKDEHU,QQHQ�XQG��
QHXOLQJHQ�HQWGHFNW�]X�ZHUGHQ��,QVJHVDPW�YHUJHEHQ�GLH�.XU]ILOPWDJH�*HOG��XQG�6DFKSUHLVH�LP�:HUW�YRQ�&+)
��
����²��$Q�GHU�3UHLVYHUOHLKXQJ�DP�6RQQWDJDEHQG�ZLUG�YHUN�QGHW��ZHOFKH�GHU����:HWWEHZHUEVILOPH�GLH
EHJHKUWHQ�3UHLVH�HQWJHJHQQHKPHQ�G�UIHQ�

)RWR����$QGULQ�)UHW]���,.)7:��KWWSV���ZZZ�IOLFNU�FRP�SKRWRV�NXU]ILOPWDJHZLQ�������������LQ�
DOEXP�������������������

*DOD�(YHQWV��(U|IIQXQJVSURJUDPP��&LQp&RQFHUW�XQG�3UHLVYHUOHLKXQJ

)HLHUOLFK�ZLUG�HV�DQ�GHQ�*DOD�(YHQWV�LP�7KHDWHU�:LQWHUWKXU��$P�'LHQVWDJ�����1RYHPEHU�ZHUGHQ�GLH�.XU]ILOPWDJH�PLW
HLQHP�$XVEOLFN�DXI�GLH�EHYRUVWHKHQGH�)HVWLYDOZRFKH�GXUFK�GLH�'LUHNWRUHQ��GLH�3UlVLGHQWLQ�GHU�.XU]ILOPWDJH�XQG
SURPLQHQWH�*lVWH�HU|IIQHW��'HV�:HLWHUHQ�ZLUG�/RwF�+RELV�.XU]VSLHOILOP��7KH�/LIH�8QGHUJURXQG��DP�'RQQHUVWDJ�����
1RYHPEHU�DOV�&LQp&RQFHUW�DXIJHI�KUW��'DV�6LQIRQLHRUFKHVWHU�GHV�0XVLNNROOHJLXPV�:LQWHUWKXU�ZLUG�GHQ�YRQ�'LHJR
%DOGHQZHJ�PLW�1RUD�%DOGHQZHJ�XQG�/LRQHO�%DOGHQZHJ�I�U�GLHVHQ�)LOP�NRPSRQLHUWHQ�6RXQGWUDFN�HUVWPDOV�OLYH�GHU
gIIHQWOLFKNHLW�SUlVHQWLHUHQ��0LW�GHU�3UHLVYHUOHLKXQJ�XQG�DQVFKOLHVVHQGHP�%HVW�RI�3URJUDPP�DP�6RQQWDJ�ODVVHQ�GLH
.XU]ILOPWDJH�GDV�)HVWLYDO�DXVNOLQJHQ�

3UHPLHUHQ��9RQ�ZLOGHQ�7LHUHQ��:DONLH�7DONLHV�XQG�GHP�:LHGHUNHKUHQ

9LHOH�)LOPVFKDIIHQGH��GHUHQ�:HUNH�LQ�GHQ�:HWWEHZHUEVSURJUDPPHQ�6FKZHL]HU�RGHU�:HOWSUHPLHUH�IHLHUQ��ZHUGHQ
ZlKUHQG�GHP�)HVWLYDO�LQ�:LQWHUWKXU�SUlVHQW�VHLQ��%HLVSLHOVZHLVH�6DPLU�.DUDKRGD��GHVVHQ�N�U]OLFK�LQ�0RQWSHOOLHU
DXVJH]HLFKQHWHU�.XU]ILOP��3D�YHQG���'LVSODFHG���.RVRYR�������VHLQH�6FKZHL]HU�3UHPLHUH�IHLHUQ�ZLUG��(U�KDQGHOW
YRQ�]ZHL�3LQJSRQJ�6SLHOHUQ��GLH�LP�%HVWUHEHQ��LKUHQ�JHOLHEWHQ�6SRUW�QDFK�GHP�.RVRYR�.ULHJ�DP�/HEHQ�]X�HUKDOWHQ�
YRQ�HLQHU�DEJHOHJHQHQ�2UWVFKDIW�]XU�DQGHUHQ�]LHKHQ��$XFK�$QLNR�LQ��$\DQD���6FKZHL]�������YRQ�$QRXN�0HOHV
EHJLEW�VLFK�DXI�HLQH�5HLVH�LQ�DEJHOHJHQH�:HOWHQ��'RUW�WULIIW�VLH�DXI�GLH�ZLOGHQ�7LHUH��6LH�I�KOW�VLFK�EHL�LKQHQ�VLFKHU�
GHQQ�HV�LVW�LKQHQ�HJDO��GDVV�VLH�GHQ�.|USHU�HLQHV�-XQJHQ�KDW��(OLVDEHWK��GLH�3URWDJRQLVWLQ�LQ��6W��-XGH���)UDQNUHLFK
������YRQ�3DXOLQH�4XLQRQpUR��VWUHLIW�DXI�GHU�6XFKH�QDFK�LKUHU�YHUVFKZXQGHQHQ�/LHEH�)ORUHQFH�QLFKW�GXUFK�:lOGHU�
VRQGHUQ�GXUFK�HLQ�YHUODVVHQHV�4XDUWLHU��$P�DQGHUHQ�(QGH�GHV�:DONLH�7DONLHV�HUNOLQJW�HLQH�6WLPPH��GLH�VLH�DXI�LKUHU
0LVVLRQ�EHJOHLWHW��'LHVH�EHLGHQ�.XU]ILOPH�ZHUGHQ�LQ�:LQWHUWKXU�LKUH�:HOWSUHPLHUH�IHLHUQ��(EHQIDOOV�YRU�2UW�VHLQ�ZLUG
2OJD�/XFRYQLFRYD��5HJLVVHXULQ�GHV�DQ�GHU�%HUOLQDOH�DXVJH]HLFKQHWHQ�.XU]ILOPV��1DQX�7XGRU���0\�8QFOH�7XGRU�
�8QJDUQ�3RUWXJDO�%HOJLHQ��������GHU�VHLQH�6FKZHL]HU�3UHPLHUH�DQ�GHQ�.XU]ILOPWDJHQ�KDW�

&OHPHQV�.ORSIHQVWHLQ��([SHULPHQWDOILOPHU�XQG��8UJHVWHLQ�GHV�6FKZHL]HU�)LOPV��NRPPW�QDFK�:LQWHUWKXU

'HP�DP�%LHOHUVHH�DXIJHZDFKVHQHQ�XQG�QXQ�VHLW��EHU����-DKUHQ�LP�$XVODQG�OHEHQGHQ�5HJLVVHXU�LVW�LP
GLHVMlKULJHQ�*URVVHQ�)RNXV��/D�6XLVVH�Q·H[LVWH�SDV�HLQ�JDQ]HV�3URJUDPP�JHZLGPHW��'DUXQWHU�DXFK�GHU�LQ�GHQ
����HU�-DKUHQ�JHGUHKWH�)LOP��/D�OXFH�URPDQD�YLVWD�GD�)HUUDQLDFRORU���GHQ�HU�GLHVHV�-DKU�²�QDFK�HLQLJHQ
N�QVWOHULVFKHQ�8QVWLPPLJNHLWHQ�PLW�VHLQHP�6RKQ��GHU�HEHQIDOOV�DOV�)LOPHPDFKHU�DUEHLWHW�²�QXQ�HQGOLFK
IHUWLJJHVWHOOW�KDW��.ORSIHQVWHLQ�ZLUG�SHUV|QOLFK�DP�)HVWLYDO�DQZHVHQG�VHLQ�

�)RXU�3LOOV�DW�1LJKW��YRQ�/HDUW�5DPD�LP�/DQG�LP�)RNXV��.RVRYR
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,Q�=XVDPPHQDUEHLW�PLW�GHP�'RNX)HVW�3UL]UHQ�XQG�GHQ�EHLGHQ�NRVRYDULVFKHQ�3URGXNWLRQVILUPHQ�'HJMHQHUDWD�XQG
.DWDU]s�)LOPV�KDEHQ�GLH�.XU]ILOPWDJH��)RXU�3LOOV�DW�1LJKW���6FKZHL]�.RVRYR�������YRQ�/HDUW�5DPD�NRSURGX]LHUW��GHU
DP�GLHVMlKULJHQ�/RFDUQR�)LOP�)HVWLYDO�VHLQH�:HOWSUHPLHUH�IHLHUWH��'HU�.XU]ILOP�HU]lKOW�GLH�*HVFKLFKWH�HLQHV
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(V�LVW�DXFK�ORKQHQVZHUW��VLFK�DE�XQG�]X�YRQ�GHQ�ZHLFKHQ�3O�VFKVHVVHOQ�DXI]XUDIIHQ��XP�GHQ�,QVWDOODWLRQHQ�XQG
,QWHUYHQWLRQHQ�LP�$XVVHQUDXP�:LQWHUWKXUV�XQG�LP�R[\G�²�.XQVWUlXPH�HLQHQ�%HVXFK�DE]XVWDWWHQ��'HQQ�GLHVH�ORWHQ
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GHQ�:HJ�JHEHQ�P|FKWHQ"

'DV�W|QW�YLHOOHLFKW�VDXEO|G��DEHU�PDFKHQ�6LH�VLFK�*HGDQNHQ��EHU�,KUHQ�1DPHQ��(V�LVW�ZLFKWLJ��GDVV�PDQ�VLFK�,KUHQ
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$5*86�'$7$�,16,*+76��6FKZHL]�$*�_�5�GLJHUVWUDVVH�����3RVWIDFK�������=�ULFK
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https://www.srf.ch/kultur/film-serien/kurzfilmtage-winterthur-clemens-klopfenstein-ich-bin-ein-fan-von-tiktok
https://www.srf.ch/kultur/film-serien/kurzfilmtage-winterthur-clemens-klopfenstein-ich-bin-ein-fan-von-tiktok
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https://www.srf.ch/kultur/film-serien/kurzfilmtage-winterthur-clemens-klopfenstein-ich-bin-ein-fan-von-tiktok
https://www.srf.ch/kultur/film-serien/kurzfilmtage-winterthur-clemens-klopfenstein-ich-bin-ein-fan-von-tiktok
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https://telebasel.ch/2021/11/14/winterthurer-kurzfilmtage-verzeichnen-15000-eintritte/?channel=5527
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